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Wir fördern den Jugendsport und unterstützen das »Heizkörper Sailing Team«.

Denn als Fachbetrieb für Heizung und Sanitär ist Wasser unser Element. Ob 

frische Dusche nach dem Sport oder kuschelige Wärme dank moderner Heizkörper: 

Mit unseren Bädern und Heizungsanlagen genießen Sie höchsten Komfort bei 

geringem Energie- und Wasserverbrauch. 

Profitieren Sie von der Beratung durch qualifizierte Fachleute, jahrzehntelanger 

Erfahrung und hochwertigen Qualitätsprodukten aus dem eigenen Fachmarkt.
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Liebe Seglerinnen und Segler, 
sehr geehrte Freunde und Förderer des PSV 1908 e.V.,
die Mitgliederversammlung 2016 liegt hinter uns und eine außerordentlich hohe An-
zahl von über 130 Mitgliedern hat teilgenommen. Als sehr positiver Aspekt ist in der 
Rückschau die erfreulich hohe Zahl von 29 Neumitgliedern, davon mehr als 20% Ju-
gendmitglieder, hervorzuheben. Unser Verein wächst weiter und das Interesse, in un-
serem Verein den Segelsport am Großen Plöner See auszuüben,ist groß.
Zum Zweiten haben wir viele Meister, Vizemeister und Sieger in unseren Reihen – ein 
Erfolg der Jugendarbeit und der hochmotivierten Sportler unseres Vereins.
Der dritte sehr erfreuliche Punkt der MV ist die einstimmige Verabschiedung  unseres 
Entwicklungskonzepts „PSV 2035“. Anlass für die engagierte Diskussion und einver-
nehmliche Beschlussfassung war die scheinbar „unendliche und absurde“  Geschichte 
unserer Bauvoranfrage für die Bootshalle. Nachdem die Informationsdefi zite ausge-
räumt waren, stellt sich die Situation für unsere Mitglieder deutlich dar: Die bisheri-
gen Planungen der Stadt Plön zum Bau eines öffentlichen, ufernahen Wanderwegs 
über unser Sportbootgelände steht unseren Vereinsinteressen und der Möglichkeit, 
den Segelsport in unserem Verein auszuüben, diametral entgegen. Die deutlichen 
Worte, die dazu gesagt wurden, haben erfreulicherweise dazu geführt, dass inzwi-
schen wieder Gesprächskanäle auf städtischer Seite geöffnet werden sollen.
Der Vorstand hat ausserdem alle drei Kandidaten für das Bürgermeisteramt in der 
nächsten Amtszeit zu einem vereinsöffentlichen Vorstellungsgespräch am 09.03.2016 
in den PSV eingeladen und Zusagen erhalten. Dabei wird es Gelegenheit geben, die 
Meinungen und Absichten der Kandidaten für das Amt des Plöner Verwaltungsleiters 
zu diesem Thema ausführlich zu hinterfragen. Die Verwaltung kann erfahrungsge-
mäß entscheidenden Einfl uss auf derartige Planungen nehmen, indem auf vertrag-
liche Vereinbarungen, gesetzliche Grundlagen, Eigentumsrechte und Kosten etc. hin-
gewiesen wird, bevor Entscheidungen der Selbstverwaltung getroffen werden.
Wir hoffen sehr, dass unser Konzept mit Unterstützung der Stadt Plön umgesetzt wird. 
Es berücksichtigt sowohl unsere Interessen für die Sicherung der Zukunft unseres Ver-
eins wie auch die touristischen und städtebaulichen  Interessen der Stadt.
Klaus ückstädt hat seine Vorstandsarbeit beendet, wird aber weiterhin  engagiert 
„Segelprojekte“ unterstützen und auch unser Engagement für den „ Verein krebs-
kranker Kinder“ weiter koordinieren. Vielen Dank für die jahrelange,  effektive und 
erfolgreiche Arbeit! Mit Jörn Mißfeldt haben wir einen hochmotivierten und „zeit-
reichen“ Nach folger gefunden, der sich schon in die Arbeit gestürzt hat.
Das wichtigste ist allerdings, dass die neue Saison für unseren schönen Sport vor uns 
liegt und der lange Winter hoffentlich bald vorbei ist. Wir wollen Segeln mit Sonne, 
Wärme und Wind!
Allen Mitgliedern wünsche ich bei ihren Aufenthalten im Verein oder an Bord ihrer 
Boote eine entspannte und gut gelaunte Zeit – sei es bei Wettkampfveranstaltungen 
auf unserem Revier und auswärts oder beim „Ausruhen und Entspannen“.

Mast und Schotbruch
Ihr / Euer Ulrich Fehlberg
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Termine 2016
Stand 07.03.2016

Januar / Februar / März

30. Januar 14.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Mitgliederversammlung

30. Januar 19.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Labskausessen

11.März 19.00 Uhr LRV / SH084 Frühjahrssitzung SVKP

April

02. April 09.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Arbeitsdienst

bis 10. April PSV 1908 / SH050 Räumung Winterlager

16./17. April OSVE Goldenes Osterei, O-Jolle, LM-Nord

23./24. April PSV 1908 / SH050 Plöner Schloss-Cup, Ranglistenregatta

H-Jollen, 15er- und 16er-Jollenkreuzer

Mai

30.April/01. Mai PSV 1908 / SH050 Heizkörper Match-Race International (Einladungsregatta)

Himmelfahrt : 05.05.

07./08. Mai PSV 1908 / SH050 Holsteiner Schinken, Ranglistenregatta O-Jollen

14.Mai 13.00 Uhr GSG / SH135 Ansegeln, Treffen Hellock

21./22. Mai SSCB / SH087 Opti-Europe-Laser-Treff

Ranglistenregatta Opti B+C, Europe, Laser Radial, Laser 4.7

Pfingsten:  15.-16.05.

28./29. Mai PSV 1908 / SH050 Traditions-Kurs-Cup, Ranglistenregatta H-Jollen

28. Mai PSV 1908 / SH050 1. Traditionsregatta, offen für alle Klassen und Vereine

29. Mai PSV 1908 / SH050 Käpt’n Ferck Gedächtnisregatta

Yardstick, offen für alle Klassen und Vereine

Juni

04. Juni SCvP / SH085 8-Std.-Regatta

04./05. Juni SCPr / SH054 Preetzer Schusterjunge, Ranglistenregatta Opti-B

11./12. Juni PSV 1908 / SH050 Aktionswochenende Förderkreis krebskranke Kinder&Jugendliche e.V.

25. Juni SGFB / SH139 Fährhauspfanne, Yardstick offen für alle Klassen und Vereine

18.-26. Juni Kieler Woche

22.Juni WVM / SH102 Gästesegeln Kieler Woche, gesonderte Einladung folgt

Juli

01.-03. Juli Plöner Stadtbuchtfest

02./03. Juli WVSD / SH120 Vereinsmeisterschaft (Läufe 1-4)

02./03. Juli SCvP / SH085 Sommerregatta der JK 

02.-10. Juli Warnemünder Woche

09./10. Juli PSV 1908 / SH050 Plöner Holz-Boot Treff

22. - 31. Juli Travemünder Woche

23./24. Juli PSV 1908 / SH050 Stadtmeisterschaft Neptun 22

Termine 2016
Stand 07.03.2016

30. Juli 11.00 Uhr GSG / SH135 Godauer Kanne, offen, Yardstick, offen für alle Klassen und Vereine
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August

06./07. August PSV 1908 / SH050 Plön-Cup, Ranglistenregatta  O-Jollen

06. August 11.00 Uhr WVSD / SH120 Dersauer Treff, Yardstick offen für alle Klassen und Vereine

13. August SCvP / SH085 Stegregatta

20. August PSV 1908 / SH050 Gr. Plöner See-Rund + Lampionkorso

21. August PSV 1908 / SH050 Opti-Seniorenregatta (vereinsintern)

20. August ACC / SH169 Pharisäer-Cup

27. August SSCB / SH087 Plöner See Süd-Treff und SSCB + SGFB -Vereinsmeisterschaft

Yardstick, offen für alle Klassen und Vereine

27./28. August PSV 1908 / SH050 Heizkörper Match-Race International (Einladungsregatta)

September

03. September PSV 1908 / SH050 2. Traditionsregatta, offen für alle Klassen und Vereine

03./04. September SSCB / SH087 Hobie + A-Cat-Treff, Ranglistenregatta Hobie 14,16,Tiger, A-Cat,

„Freundschaftsregatta“ Hobie Wildcat

03.September WVSD / SH120 Vereinsmeisterschaft Blaues Band (Lauf 5; Langstrecke)

10. September SRSV / SH180 Fiete-Schlüter-Gedächtnis-Preis, Kutter , vereinsintern

10./11. September Lübeck Landesjüngsten/-jugendmeisterschaft

10./11. September WVM / HYC / MSK Kreisjugendmeisterschaft

17.September WVSD / SH120 Absegeln, Treffen Hellock

17./18. September SCPr / SH054 Preetzer Herbstregatta, Ranglistenregatta Opti-B und Europe

17./18. September OSVE Holsteiner Ausklang, Ranglistenregatta O-Jolle, Pirat

23.-25. September PSV 1908 / SH050 DM Match-Race 

24./25. September SCPr / SH054 Preetzer Kanne, Ranglistenregatta O-Jollen

Oktober / November / Dezember

01.-03. Oktober PSV 1908 / SH050 Youth Open Schleswig-Holstein (Einladungsregatta)

powerd by Doyle O'LEU

09. Oktober PSV 1908 / SH050 letzte Kranmöglichkeit für Auswertige

15. Oktober 09.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Arbeitsdienst

16. Oktober früheste Einnahme der Winterliegerplätze auf dem PSV-Gelände

29. Oktober 09.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Arbeitsdienst

4. November 19.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Herbstsitzung SVKP

Januar 2017

28. Januar 2017 14.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Mitgliederversammlung

28. Januar 2017 19.00 Uhr PSV 1908 / SH050 Labskausessen
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1.Vorsitzender: Dr. Ulrich Fehlberg
 24306 Plön, Markt 9 mobil 0171 5405057
 email:  1.vorsitzender(at)psv1908.de

2. Vorsitzender:   Jörn Mißfeldt
 24306 Plön, Rodomstorstraße 45 mobil 0172 3002718
 email:  2.vorsitzender(at)psv1908.de  Tel. 04522 4141

Kassenwart:         Sven Hansen
 24306 Plön, Rautenbergstraße 5 mobil 0151 25224283
 email  kassenwart(at)psv1908.de Tel. 04522 800245

Schriftwart: Wolfgang Schwippert
 24306 Plön, Gerberhof 4     mobil 0171 4539316
 email  schriftwart(at)psv1908.de Tel. 04522 4602

Jugendwart:        Hauke Dietz
 24306 Plön, Rosenstraße 8  mobil 0171 8359843
 email  jugendwart(at)psv1908.de Tel. 04522 3767

Sportwart: Nicolaus Frhr. v.  Buddenbrock
 24306 Plön, Steinbergweg 24    mobil 0172 2431637
 email  sportwart(at)psv1908.de     Tel. 04522 1820

Hafenmeister: Ulf Meusel
 24306 Plön, Strohberg 9   mobil 0178 5311494
 email  hafenmeister(at)psv1908.de  

Pressewart: Hans-Ulrich Vogler
+Webmaster 24306 Plön, Buchenallee 14 mobil 0172 4145695
 email  pressewart(at)psv1908.de   Tel 04522 6898

Inselwart: Uwe Kiel  
 24306 Plön, Parkstraße 20a Tel. 04522 3685
 email inselwart(at)psv1908.de  

Hauswart: Hans-Jürgen Radtke
 email  radtke.ploen(at)web.de Tel. 04522 1308
   mobil 0171 6419375
Kutter- Jörn Mißfeldt
beauftragter: 24306 Plön, Rodomstorstraße 45 mobil 0172 3002718
 joern.missfeldt(at)t-online.de  Tel. 04522 4141

Schiedsgericht:  Vorsitzender  Jürgen Böhrens Tel. 04522 3781
 Henning Böhrens, Udo Kronenberg, Hermann Levin, Jörg Schädlich

Ehrenmitglieder: Norbert Frhr. v. Buddenbrock (Ehrenvorsitzender), Uwe Kiel,
 Henning Böhrens, Jürgen Böhrens, Wolfgang Schwippert, Hans Vogler

Postanschrift:  24301 Plön – Postfach 116
Standort Vereinsanlage:  24306 Plön – Eutiner Straße 4-5
Tel. 04522 6594, Fax -503785 email  info@psv1908.de, www.psv1908.de

Allgemeines Vereinskonto: IBAN  DE66 2105 0170 0000 0062 47

Regattakonto:   IBAN  DE88 2105 0170 0000 0062 39 

Spendenkonto Jugendgruppe: IBAN  DE79 2105 0170 0000 0138 70 

Spendenkonto Kutter Onkel Ernst IBAN  DE80 2105 0170 1002 3412 36 

Wichtige Kontakte des
Plöner Segler-Vereins von 1908 e.V.   

8 9

Förde Sparkasse
BIC NOLADE21KIE

SPORT  
BRAUCHT
PERFEKTE 
SICHT

CARSTENS OPTIC/PLÖN 
Kontaktlinsenexperte für deutsche Spitzenathleten, 
Mitglied im „Team für Deutschland – Kontaktlinsen 
für den Spitzensport“

Carstens Optic / Markt 9 / 24306 Plön / Telefon: 04522 3511
www.carstens-optic.de / info@carstens-optic.de
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Beiträge und Gebühren ab 2016 des 
Plöner Segler-Vereins von 1908 e.V.

Ordentliche Mitglieder: 110,– e Aufnahmegebühr:                    140,– e 

Jugendzeitmitglieder: 60,– e Aufnahmegebühr: 50,– e
Ausbildungsnachweis nach dem 18. Lebensjahr
Jugendmitglieder: 45,– e Aufnahmegebühr: 35,– e
Jugendliche, deren Eltern Vereinsmitglieder sind, zahlen den Betrag wie Familienmit-
glieder. Ansonsten haben sie den Status eines Jugendmitgliedes und können uneinge-
schränkt an der Jugendarbeit teilnehmen.

Familienmitglieder: 30,– e Aufnahmegebühr: 25,– e
fördernde Mitglieder: 65,– e Aufnahmegebühr: 65,– e
Arbeitsdienst für Mitglieder mit Liegeplatz mindestens 10 Stunden
nichtgeleisteter Arbeitsdienst   Verrechnung 15,– e pro Stunde

Je Boot ist eine Grundgebühr bei der Belegung zu Land oder zu Wasser zu zahlen. 

Stegliegeplatz: 115,– e  Erstbelegung: 1.300,– e 
Jollen, Liegeplatz Mauer: 75,– e  Erstbelegung: 600,– e 
Landliegeplätze: 50,– e  Erstbelegung: 330,– e

Winterlager Land Kajütboote: 65,– e
Winterlager Land Jollen: 40,– e
Gastliegeplätze – Kajütboote:  1 Übernachtung: 5,– e
Gastliegeplätze  – Jollen:  1 Übernachtung: 4,– e
Für PSV-Mitglieder ohne festen Liegeplatz oder für die mehrtägige Belegung eines 
Platzes mit einem Zweitboot werden die Gastliegergebühren fällig. 
Pauschalsätze für längere Gastliegezeiträume sind beim afenmeister zu erfragen!

Vereinsboutique:
Vereinsaufkleber: 3,00 e Vereinsemblem Jacke: 10,00 e
Vereinsstander klein: 7,50 e Poloshirt: 25,00 e
Vereinsstander groß: 10,00 e Sweatshirt: 30,00 e
PSV-Chronik: 20,00 e Polosweatshirt: 60,00 e 
Vereinskrawatten 15,00 e Vereinsjacken: 140,00 e
Schirmmütze 10,00 e

Vereinspullover: Preis nach Größe und Modell, Bestellungen bei W. Schwippert,
  Imke Langfeldt
Kran- und Slipbenutzung:
Die vereinseigenen Anlagen sind für die Vereinsmitglieder und für die Teilnehmer an 
Regatten bestimmt, die vom PSV ausgerichtet werden (Regattateilnehmer kostenlos).
Für das Kranen und Slippen vereinsfremder Boote werden Gebühren erhoben:
Krangebühr pro Vorgang: 40,– e Slipbahn: 5,– e
Lorengebühr pro Vorgang: 20,– e 

8
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 Pkw nur auf dem vorhandenen Kfz-Parkplatz parken!

 Alle Wasserfahrzeuge sind den Fahrgastschiffen gegenüber ausweichpflichtig!  
 WVO Okt. 2015

 Wichtig: Bei Wohnungswechsel dem Verein die neue Anschrift mitteilen!

 Jugendliche bezahlen mit dem Vollenden des 18. Lebensjahrs den vollen Mitglieds-
beitrag. Ermäßigung erfolgt nur mit Ausbildungsnachweis. 

 Alle Bootseigner, die die Anlagen des PSV in Anspruch nehmen, haben eine Haft-
pflichtversicherung nachzuweisen. Kopie bitte an den afenmeister.

 Kranterminabsprache mit den eingeteilten Kranführern!

 Reinigung des Stegs vor dem Liegeplatz: siehe LPO

 Der afenmeister überprüft in der Saison den Zustand der Festmacher.

 Eine längere Belegung der PSV-Anlagen mit Campingfahrzeugen ist unzulässig. 
Ausgenommen sind Parkvorgänge und die Belegung durch Teilnehmer von Sport-
veranstaltungen, die vom PSV ausgeschrieben sind. Ausnahmen regelt der afen-
meister.

 WLAN-Nutzung PSV-Gelände: Info durch afenmeister

 Achtung, Regattasegler!

 Der Vorstand bittet um die Meldung der Regattaerfolge, die von 
PSV-Seglern auf auswärtigen Revieren erreicht worden sind.

 DSV-Code Regattameldungen: PSV1908-S-050

 Das Radfahren auf dem Gelände und der Brücke ist verboten!
Fahrräder bitte in die Fahrradständer.

 Trailer sind umgehend vom Vereinsgelände zu entfernen! Die Trailer sind mit 
 Namen und Telefonnummer zu kennzeichnen.

 Hunde sind auf dem Vereinsgelände an der Leine zu führen!

 Bitte darauf achten, dass die Zufahrt zum Pumpenwerk und eine Durchfahrt für 
Rettungsfahrzeuge nicht durch Pkw blockiert werden!

 Bordmüll bitte zu Hause entsorgen!
Keine Dosen und Flaschen in die Mülltonne!
Sondermüll bitte selbst entsorgen!

 Lampionkorso: Bitte keine roten Leuchtkugeln abschießen!

 Arbeitsdienst: Mitglieder, die an den beiden festgesetzten Arbeitsdiensten im 
Frühjahr und erbst nicht teilnehmen können, wenden sich während der Saison 
an den afenmeister Ulf Meusel, Sportwart Nicolaus v. Buddenbrock und Land-
organisation Imke Langfeldt    

Der Vorstand

PSV-Info

Restaurant-Café-Bar

Strandweg 1, 24306 Plön
Tel.: 04522 7897155

www.seeprinz-ploen.de

Genießen
direkt

auf dem
Plöner See!

Willst  Du´s  frischer  -  komm  zum Fischer!

Traditionelles  
Fischerfest    

 am 9. & 10.Juli 2016

24326 Ascheberg / Holstein
Direkt an der B 430 zwischen  

Ascheberg und Abfahrt Dersau
- Bitte achten Sie auf die Hinweisschilder -

        

Sehen Sie den Fischern bei der Arbeit zu,
genießen Sie Räucher-Rüdi´s Delikatessen
direkt aus dem Ofen oder lassen Sie einfach  

nur die Seele baumeln . . .
Bei uns finden Sie Entspannung pur und  

vergessen den Alltag!

Telefon: 04526 / 33 98 18                 
 raeucherruedi@t-online.de

www.fischereilasner.de

Telefon: 04526 / 33 98 18                 
 raeucherruedi@t-online.de

www.fischereilasner.de

 
      In der Saison haben wir für Sie täglich  

durchgehend von 09.00 - 18.00 Uhr geöffnet. 
- auch an Sonn- und Feiertagen -
Näheres auf unserer Homepage.
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

§ 1 Geltungsbereich
Diese Ordnung gilt für die Vergabe der dem PSV zur Verfügung stehenden Wasser-, Land-/ 
Winterliegeplätze an seine Mitglieder und Gäste. Sie regelt die mit einem Liegeplatz verbundenen 
Pflichten und Rechte.

§ 2 Rechtsanspruch
Aus der Mitgliedschaft im PSV erwächst niemandem ein Anspruch auf einen Bootsliegeplatz. Die 
Vergabe erfolgt nach den Bestimmungen des § 7.

§ 3 Inhalt des Liegeplatzrechtes

1. Ein Liegeplatz wird einem bestimmten Mitglied im Sinne des § 4 Nr. 1a, b, d oder e der 
Satzung oder einer aus höchstens zwei Mitgliedern im Sinne der vorgenannten Satzungs-
bestimmungen bestehenden Eignergemeinschaft für ein bestimmtes, reviergerechtes Ein-
rumpfboot zugeteilt.

 Reviergerecht sind Segelboote ohne jeglichen Motorantrieb wie:

 – Jollen, Jollenkreuzer
 – sonstige offene Segelboote
 – gewichtsstabile Kajütsegelboote bis 7,00 m (+ 4%) Rumpflänge.

2. Eignergemeinschaften haben ein Mitglied zu benennen, das gegenüber dem Verein für das 
Boot verantwortlich ist. Die Benennung ist unwiderruflich. Der Benannte gilt als alleiniger 
Inhaber des Liegeplatzes. 

3. Mit der Zuweisung erwirbt der Inhaber den Anspruch auf Nutzung eines für das Boot geeig-
neten Liegeplatzes. Ein Anspruch auf Überlassung eines bestimmten Liegeplatzes besteht 
nicht. 

4. Liegeplatzinhaber haben im Fall eines Bootswechsels einen Anspruch auf Wiedererteilung ei-
nes Liegeplatzes, wenn das neue Boot nach Art und Größe dem bisher genutzten entspricht.

5. Liegeplätze sind nicht übertragbar und nicht vererbbar. Im Todesfall des Liegeplatzinhabers 
kann der Vorstand aus wichtigem Grund zugunsten des Ehepartners oder der Kinder des 
Liegeplatzinhabers entscheiden, wenn diese Angehörigen Vereinsmitglieder sind.

6. Die Überlassung des Liegeplatzes an Dritte ist unzulässig. Nicht genutzte Liegeplätze sind 
dem Verein zu überlassen; eine Erstattung von Gebühren erfolgt nicht..

7. Das Liegeplatzrecht erlischt, wenn

 a)  entweder der Liegeplatz in der Zeit von Januar bis Ende Mai des Folgejahres nicht mit
  dem Boot belegt wird oder
 b)  die Erstbelegungsgebühr nicht binnen 6 Monaten nach Fälligkeit gezahlt ist.

 Über Ausnahmen entscheidet der Vorstand.

8. Bei groben oder nachhaltigen Verstößen gegen § 4 kann das Liegeplatzrecht entschädi-
gungslos entzogen werden. Die Entscheidung trifft der Vorstand auf Antrag des afenmei-
sters

Liegeplatzordnung
für die Anlage des Plöner Segler-Vereins von 1908 e.V.
in der letztgültigen Fassung vom Januar 2016

§ 4 Pflichten des Liegeplatzinhabers

Liegeplatzinhaber und Mitglieder von Gemeinschaften im Sinne des § 3 Nr. 1 sind verpflichtet:
1. Die Regeln der „guten Seemannschaft” einzuhalten.
2. Den Anordnungen des afenmeisters Folge zu leisten.
3. Fachgerechte Verlegungen oder Verholungen von Booten und Trailern zu dulden, die auf 

einer Anordnung des afenmeisters beruhen.
 Zweitschlüssel für Sicherheitseinrichtungen, die ein Verlegen verhindern, sind beim afen-

meister zu hinterlegen.
4. Werbung im Bereich der Liegenschaft des PSV zu unterlassen. Über Ausnahmen entscheidet 

der Vorstand.
5. Eine Wassersporthaftpflichtversicherung für das Boot abzuschließen und dies dem Vorstand 

auf Verlangen nachzuweisen.
6. Mit Ausnahme der Vorstandsmitglieder jährlich vorherbestimmte Arbeitsstunden zu leisten, 

und nicht geleistete Arbeitsstunden dem Verein mit dem festgelegten Betrag zu vergüten. 
Der Nachweis muss durch vom Vorstand abgezeichnete Arbeitskarten erfolgen.

7.  Die Stegbereiche des Liegeplatzes sauber und algenfrei zu halten.
8. Jede andlung zu unterlassen, die geeignet ist, die Umwelt zu belasten.
9. Das Boot nicht mit einem Motor zu versehen, außer mit einem genehmigten Flautenschieber 

bis 0,5 kW.
10. Leere Trailer nicht auf dem Vereinsgelände abzustellen. Über kurzfristige Ausnahmen ent-

scheidet der afenmeister.
11. Belegungsregelung der Winterliegeplätze: Soweit vorhanden bietet der PSV Mitgliedern die 

Möglichkeit an, Segelboote im Winter auf dem Gelände gegen Gebühr abzustellen. Die Win-
terliegeplätze werden ausschließlich vom afenmeister des PSV zugeteilt. Die Belegung der 
Winterliegeplätze wird nach der Segelsaison ab Ende September vorgenommen. Der für alle 
Mitglieder verbindliche Zeitpunkt zur frühesten Belegung im erbst und des spätesten Räu-
mens des Platzes im Frühjahr wird an geeigneter Stelle (z.B. PSV-Jahresheft) veröffentlicht. 
Über Ausnahmen entscheidet der Vorstand.

§ 5 Antragstellung

Die Zuweisung eines Liegeplatzes erfolgt auf schriftlichen Antrag an den Vorstand. Es ist anzu-
geben, ob ein Wasser- oder Land-/Winterliegeplatz gewünscht wird. Im Antrag sind Typ, Größe 
(Rumpflänge, -breite), Tiefgang und Gewicht des Bootes aufzuführen. Er muss die nach § 3 Nr. 1 
und 2 erforderlichen Angaben enthalten.

6. Vergabezuständigkeit

Über die Vergabe der Liegeplätze entscheidet der Vorstand auf Antrag des afenmeisters.

§ 7 Vergabe der Plätze

1.  Der Vorstand beschließt nach Anhörung des afenmeisters und des Jugendwartes die Zahl 
und Zuteilung der Plätze, die vorrangig für die vereinseigenen Jugendboote und für die 
übrigen vereinseigenen Boote bestimmt sind.

2. Stehen danach ausreichend Plätze zur Verfügung, erhält jeder Antragsteller einen Liege-
platz. Ist die Zahl der Antragsteller größer als die Zahl der verfügbaren Plätze, erfolgt die 
Zuteilung nach Maßgabe und in der Reihenfolge der Ziffern 3 und 4.

3.  Die verbliebenen Liegeplätze werden nach der zeitlichen Reihenfolge der Antragseingänge 
vergeben. Dabei können Bewerber übersprungen werden, für deren Boote die verfügbaren 
Plätze nicht geeignet sind. Bewerber ohne Boot werden übersprungen.
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4. Für Bewerber, deren Anträge wegen fehlender Plätze nicht berücksichtigt werden konnten, 
führt der afenmeister eine Warteliste. Die Zuteilung frei werdender Liegeplätze erfolgt 
nach Ziffer 3.

§ 8 Gastliegeplätze

1. Gästen kann auf einen den Erfordernissen des § 5 entsprechenden Antrag ein Liegeplatz 
befristet zugewiesen werden, wenn das Boot reviergerecht nach § 3 Ziffer 1 ist und ein ge-
eigneter Platz zur Verfügung steht. § 4 gilt mit Ausnahme der Ziffer 6 entsprechend.

2. Die Vergabe der Gastliegeplätze erfolgt nach § 7 Ziffer 3 und 4. Über die Vergabe der Gast-
liegeplätze entscheidet der afenmeister.

§ 9  Gebühren

1. Mit der Zuweisung eines jeden Liegeplatzes wird die Erstbelegungsgebühr fällig. Bei einem 
Bootswechsel oder einer erneuten Zuweisung fällt sie nicht an.

2. Auf fällige Erstbelegungsgebühren werden früher geleistete angerechnet. Rückerstattungen 
sind ausgeschlossen. 

3. Beiträge und Gebühren werden jährlich durch die Mitgliederversammlung beschlossen und 
im Jahrbuch veröffentlicht.

Arbeitsdienst

Abweichend von der LPO ist es allen Eignergemeinschaften freigestellt, welche Person dieser Eig-
nergemeinschaft den Pflichtarbeitsdienst ableistet.

Diese Ausnahmeregelung gilt ebenfalls für Familienmitglieder gem. Satzung § 4 (1.e).

Erfolgt eine Neumitgliedschaft mit Liegeplatzzuweisung während der Monate Juni bis Oktober, 
beginnt die Nachweispflicht für geleistete Vereinsarbeit erst im folgenden Jahr.

Mitglieder, die während der Monate April bis September ihren Liegeplatz aufgeben, brauchen für 
die laufende Saison keine Arbeitsnachweise führen.

Schutzengelbild

Ihre Sicherheit hat einen
Namen: Provinzial.
Unsere Beratung ebenfalls:
Manfred Kossendey e. K.
Lange Straße 23, 24306 Plön
Tel. 04522/74770, Fax 04522/747777
ploen@provinzial.de
www.provinzial.de/ploen

Alle Sicherheit  
für uns im Norden.

5.1.1_126x180_Ploen.indd   1 22.01.15   11:01
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PSV-Jugendgruppe

PSV-Jugendgruppe auf Erfol gskurs
In den letzten Jahren ist die Anzahl der Jugendmitglieder im PSV stetig gewach-
sen. Dabei sind die Erwartungen der Jugendlichen sehr unterschiedlich und rei-
chen von nur Spaß haben bis zum Wunsch zum ernsthaften Regattatraining. An 
unseren Trainingsnachmittagen ist dies gut erkennbar. Doch wem widmen wir 
die zur Verfügung stehende Zeit? Die einen wollen gefördert, die Anderen nicht 
unter Druck gesetzt werden, wenn wieder Manövertraining angesetzt ist. Zwei 
Segler sind im vergangenen Jahr ausgeschieden, weil sie sich gedrängt fühlten. 
Oder war das Interesse am Segeln doch nicht groß genug?
Wenn die Jugendarbeit stärker in Richtung Regattasport ausgerichtet werden 
soll, benötigen wir weitere Trainingszeiten und mehr Unterstützung. Eine gute 
Möglichkeit wäre die Einrichtung einer FSJ-Stelle (freiwilliges soziales Jahr). Trai-
ningsangebote an mehreren Nachmittagen und intensiveres Training wäre rea-
lisierbar.
In der vergangenen Saison sind wir seglerisch wieder ein Stück vorangekommen. 
Unsere Opti-Segler waren in Bosau und auf dem Kellersee erfolgreich. Mareike 
und Matthias sind mit dem Klassenvereinigungs-Piraten viel unterwegs gewe-
sen und fanden sich am Ende der Saison auf dem 13. Platz der Jugendrangliste 
wieder.
Besonders erfolgreich waren Nik und Oke, die mit ihrem Teeny Deutsche Vize-
Jugendmeister in der U14-Wertung wurden. Für beide Jugend-Teams war es 
eine aufregende Woche an Dümmer und Ruhrsee.
Unsere Kutter-Crew konnte sich auf der Kieler Woche nach dem 2. Platz im 
letzten Jahr noch steigern und siegte bei der Offenen Jugendmeisterschaft der 
Kutter segler. Zusätzlich wurden sie bestes Jugend-Team über alle Klassen. 
Möglich wurde dies unter anderem durch Jörn Mißfeldts Engagement, der das 
Kuttertraining durchgeführt hatte, und dem freundlichen Entgegenkommen 
der  Marine-Unteroffi ziersschule (MUS) in Plön, die uns die Nutzung eines Kut-
ters zu Trainingszwecken gestattete. Vielen Dank dafür!
Erwähnenswert sind noch die Ergebnisse der Kreisjugendmeisterschaften, die 
in Ascheberg stattfanden. Noch im Frühjahr war zu befürchten, dass die KJM in 
ihrem 20. Jahr ausfallen könnte, da keiner der am Großen Plöner See  liegenden 
Vereine diese ausrichten wollte oder konnte. Ein Ausfall der KJM wäre ein ech-
ter Motivationsdämpfer gewesen!
ingegen waren die Ergebnisse aus der Sicht des PSV recht erfreulich. Drei Kreis-
meister-Titel in den Bootsklassen Pirat, Laser-Radial und Opti C zum PSV.
Zusätzlich durften wir den Pokal für den erfolgreichsten Verein bei den C-Optis 
entgegen nehmen. Im nächsten Jahr werden wir mit weniger Seglern zur KJM 
fahren, da der Termin sich mit dem der Landesjugendmeisterschaft überschnei-
det.

Es ist eine für mich nicht nachvollziehbare Terminplanung. Wie im letzten Jahr 
wären drei Teams bei der LJM. Nik und Oke wurden Vize-Landesmeister mit 
deutlichem Punktabstand zu Platz 3. 
Oke und Thorben haben im vergangenen Jahr den Jüngstenschein erworben. 
In Zukunft wollen wir allen Interessierten die Möglichkeit geben, den Jüngsten-
schein und den Sportsegelschein (SPOSS) im Verein zu erlangen.
Für das Jahr 2016 wünschen wir uns „Onkel Ernst“ zurück.
Er hat uns gefehlt!         Peter Mothes

Jahresbericht KV-Pirat GER 4465
Die Nachricht kam sehr überraschend, wir ein Team, das nur noch ein Jahr 
 Jugend segeln konnte und das im Vergleich zu den anderen beiden Teams noch 
nicht viel mit der Piratenklasse zu tun hatte, bekam den KV-Piraten 2015. Doch 
wer sind wir eigentlich?
Matthias Mothes und Mareike Jule 
Thiesen – beide Segler aus Plön, 
allerdings nicht aus einem Verein. 
Matthias hat im Plöner Segler-Ver-
ein vor 9 Jahren im Opti angefan-
gen und ist dann über den Laser 
zum Piraten gekommen. Mareike 
lernte ab 2006 im Schüler-Ruder- 
und Segelverein zuerst im Opti, 
dann im Teeny das Segeln und ist 
dann auf den  Piraten umgestie-
gen. Erstmals sind wir 2014 auf 
der Kreismeisterschaft zusammen 
Pirat gesegelt – mit Erfolg! Auf-
grund des Spaßes am Wettkampf 
und des passenden Teams suchten 
wir eine neue erausforderung 
und entdeckten die Anzeige für 
den neuen KV-Piraten. Doch was da auf uns zukam, hätten wir beide nie geahnt.
Vor uns lag eine sehr schöne Saison, in der wir viel lernten und viele nette, hilfs-
bereite Segler kennenlernten. Am 20. März war es dann soweit. Wir fuhren, 
immer noch an der Wirklichkeit zweifelnd und voller Aufregung nach Elmshorn 
zur Bootswerft ein. Und tatsächlich kamen wir mit einem nagelneuen Pira-
ten im Schlepp wieder nach Plön zurück. Die Aufregung wandelte sich langsam 
in unheimliche Freude, blieb aber irgendwie doch erhalten. Ein paar Tage spä-
ter wurde das Boot unter strenger Aufsicht von Lukas das erste Mal aufgebaut 
und sollte gesegelt werden, doch leider machte uns der nicht vorhandene Wind 
 einen Strich durch die Rechnung.
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Trainingslager Borgwedel 11.-16.04.15
Zum Start der Saison zum Trainingslager in Borgwe-
del musste Matthias leider alleine fahren, da Marei-
ke eine lang im Voraus geplante Reise in dieser Zeit 
nicht mehr verschieben konnte. Ein Vorschoter war 
allerdings schnell gefunden. Die Woche war von viel 
Wind bestimmt, sodass nicht immer alle Piraten aufs 
Wasser gehen konnten. Somit hatte sich der neue 
 Piraten gleich zu beweisen. Am vierten Tag  passierte 
das, was nicht passieren sollte. Beim Starttraining 
übersah eine andere Crew unser Boot und schneller 
als irgendjemand reagieren konnte war es passiert. 
Von nun an zierte ein schönes Loch unseren Rumpf. 
Butze lief an diesem Tag noch drei Mal ums Boot und 
musste sich immer wieder von der Wahrheit über-
zeugen. Auch wenn die Stimmung nach diesem Tag 
etwas gedrückt war, herrschte doch insgesamt eine 
freundschaftliche Stimmung.

Erste Regatta Segeberg 
2./3. Mai 2015
Pünktlich zur ersten Regatta 
war das KV-Boot wieder von 
der ein-Bootswerft zurück. Der 
Segeberger See zeigte sich von 
seiner besonderen Seite (ungün-
stige Windverhältnisse), von der 
wir schon viel gehört hatten und 
nun selber unsere Erfahrungen 
machen durften. Es war eine sehr 
schöne Regatta und wir wurden 

schnell unter den Piratenseglern aufgenommen. Am Samstagabend tauften wir 
dann „unseren“ neuen Piraten auf den Namen PriManova. (PRI für Piratenklasse 
und MA für Matthias und Mareike)

YES in Schilksee 23.-25. Mai 2015
Langsam wurden die andgriffe beim Bootaufbau sicherer. Mareike, immer 
mit ihrem andy zum Filmen bereit, nervte Matthias oft mit ihren Interviews. 
Bei sehr sonnigem Wetter und mäßigen Windverhältnissen konnten wir am er-
sten Segeltag noch gut starten, wobei dieWellen, die wir Binnenseesegler nicht 
gewohnt sind, eine erausforderung für uns darstellten. Der zweite Tag war 
durchs Sonnen und Warten bestimmt, da wir erst um 17 Uhr starten konnten. 
Insgesamt waren wir recht zufrieden mit unserer Platzierung im guten Mittel-
feld.

Schleiweekend 13./14. Juni 2015
Begeistert von den Übernachtungsmöglichkeiten bezogen wir mit zwei Euti-
nern ein Zimmer. Bei quasi null Wind takelten wir unser Boot auf und warte-
ten 2 Stunden, bis es aufsWasser ging. Wir unterschätzten leider die Macht des 
Wetters und so endeten wir mit herausgerissenem Baumniederholer und nur in 
Badeshorts bzw. Bikini in einer heftigen Front. Nach zwei Wettfahrten gaben 
dann unsere Körper auf und wir mussten reinfahren um warm zu Duschen. Mit 
Provisorium als Niederholder konnten wir am nächsten Tag mit einem zweiten 
Platz einige Plätze wieder gutmachen. Damit hatten wir uns doch noch für die 
Deutsche Meisterschaft qualifi ziert.

IDM Warnemünde 08.-12.Juli 2015
Etwas überrascht über die happigen Preise und die krassen Windverhältnisse, 
kamen wir gut gelaunt in Warnemünde an. Dort machten wir alles bereit, um 
das Boot von Frieder vermessen zu lassen. Übernachtet haben wir – wie es für 
uns üblich wurde – in Matthias Suzuki Grand Vitara (viele staunten, aber JA wir 
passen da beide bequem auf guten Polstern rein). An den ersten Tagen konnte
aufgrund des starken Winds gar nicht gesegelt werden, und wir beide verbrach-
ten die Zeit, in dem wir uns die Stadt Rostock ansahen. Am dritten Tag dann 
ging es bei schwachem Wind aufs Wasser. Wir waren leider fast das einzige 
Jugendboot. Doch die erfahrenen Crews gaben uns nach den Wettfahrten oft 
wertvolle Tipps. In Warnemünde lernten wir das erste Mal das Anlegebier nach 
dem Slippen auf Meisterschaften kennen. DieWindverhältnisse waren mehr als 
schwierig für uns und zu allem Überfl uss riss uns der Baumniederholer ein zwei-
tes Mal, als der Wind am letzten Tag enorm auffrischte. Die erfahrenen Crews 
segelten einfach deutlich konstanter.

IDJM, Rursee, 25.-31.Juli 2015
Mit einem mulmigen Gefühl, weil wir auf der Deutschen so schlecht abgeschnit-
ten hatten, machten wir uns mit unserer PriManova auf den 586 km langen 
Weg in die schöne Eifel. Der Kontrast zur Erwachsenenmeisterschaft war schon 



22 23

beim Ankommen groß. Eine tolle Begrüßung und insgesamt ein strukturierter 
Zeitplan mit vielen angenehmen Pausen und einem großartigen Essen (+ Un-
mengen an Freibier am Meisterabend) zeigten uns, dass der Verein sich wirklich 
auf die Jugendcrews vorbereitet hatte, um uns eine tolleWoche zu ermöglichen.
Wir konnten alle Jugendlichen auch endlich mal länger als zwei Tage lang ken-
nenlernen und so festigten sich einige Freundschaften (egal, wo in Deutschland 
wir jetzt herumreisen, wir haben immer einen Platz für die Nacht).
Insgesamt herrschten sehr gute aber auch harteWindverhältnisse. Mit den spe-
ziellen Winddrehern hatten vor allem die Nicht-Rursee-Crews zu kämpfen.Wir 
hatten zuvor noch nie eine Regatta erlebt, bei der so viele Boote auf einmal 
gekentert sind. Nach dem dritten Tag hinterließ dieser Kampf auf dem Wasser 
dann auch Spuren am Körper – blaue Flecke überall und enormer Muskelkater. 
Aber die Vorfreude auf den nächsten Tag ließ die Blessuren ganz klein wirken. 
Wir sind wirklich zufrieden mit unserem Platz im guten Mittelfeld und für uns 
war dieWoche die schönste im ganzen Jahr.

Dümmerfi nale 03./04. Oktober 2015
Wir sind um zwölf Uhr nachts nach einigen Umwegen (Mareike übt sich noch im 
Kartenlesen) im beschaulichen üde eingetroffen und wurden quasi mit einem 
Countdown zu Mareikes 19. Geburtstag begrüßt. Die Stimmung war ausgelas-
sen; Freunde wiederzutreffen, die man seit dem Sommer nicht mehr gesehen 
hatte, war sehr schön! Am nächsten Tag starteten wir passend mit keinem Wind 
und viel Faulenzen am netten Clubgebäude. Der Abend war, nach einer gu-
ten Mahlzeit, unheimlich ausgelassen und fröhlich. Die gesparte Energie vom 
Tag steckten wir ins Tanzen am Abend (sogar Matthias wagte erfolgreich einige 
Schritte). Die zwei Wettfahrten am nächsten Tag waren zuerst noch sehr an-
genehm, der Wind nahm aber rapide ab, sodass die dritteWettfahrt abgesagt 
werden musste. Insgesamt befanden wir den Dümmer als ein sehr fl aches, aber 
ein total schönes Segelrevier.

Fazit
Zu Anfang der Saison konnten wir kaum einschätzen was uns erwarten würde. 
Große Regattaerfahrung konnten wir beide nicht vorweisen und oft als Team 
zusammen waren wir zuvor auch noch nicht auf dem Wasser gewesen. Wir se-
gelten insgesamt elf Regatten, in denen wir jedes Mal ein Stück besser uns als 
Team beweisen konnten. Der Lernzuwachs war deutlich spürbar und wir sam-
melten mit jeder Regatta mehr Selbstvertrauen. Doch gab es auch den einen 

oder anderen Moment, der uns als Team stark auf die Probe stellte.Wir sind mit 
dem Verlauf der Saison und unseren Platzierungen durchaus zufrieden und hät-
ten uns im Voraus nicht mehr erhoffen können. Zudem wurden wir sehr gut in 
den Kreis der Piraten aufgenommen und können uns über zu wenig ilfe ganz 
und gar nicht beklagen. Dafür möchten wir uns hiermit auch noch mal herzlichst 
bei euch bedanken. DesWeiteren danken wir der Klassenvereinigung, dass sie 
uns so ein schönes Jahr mit einem neuen Piraten ermöglicht hat.

57. Kommodore Richter Regatta, Segeberg 16ter von 20
amburger Jugendseglertreffen 5ter von 12
Young Europeans Sailing Kiel 13ter von 24
Frühjahrsregatta Ratzeburg 16ter von 20
39. Schleiweekend, Borgwedel 8ter von 14
IDM,Warnemünde 32ter von 32
IDJM, Rursee 14ter von 29
LJM S, Kiel 5ter von 14
66. olsteiner Ausklang, Eutin 14ter von 24
Dümmerfi nale, üde 21ter von 33
Aaseepokal, Münster  DNF wie 30 weitere

Wir segelten dieses Jahr auf insgesamt 11 Regatten, fuhren 4000 km und gaben 
fast 600 € für Meldegeld aus (+Verpfl egung +Sprit +Stellplatzgebühr).
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RESTAURANT

Alte Kate
am Seglerhafen

Unser Restaurant „Alte Kate” fi nden Sie 
in der Eutiner Straße 6 in Plön, neben dem 
Segelzentrum des Plöner Segelvereins.

Von unserer Terrasse und aus dem Winter-
garten genießen Sie den herrlichen Blick 
über den Großen Plöner See, auf das 
Schloss und die Stadt.

Unsere frische regionale Küche bietet neben 
Fleisch und Gefl ügel fangfrischen Fisch aus 
unseren Seen und der nahen Küste an.

Gerne richten wir Ihre Familien- und Betriebs-
feiern aus.

Öffentliche Parkplätze fi nden Sie direkt vor 
dem Restaurant.

In der Landesverordnung über das Naturschutz-
gebiet „ Inseln im Plöner See“ vom 25.11.1992 
ist in § 1 unter anderem erklärt worden, dass 

„Langes Warder” zu obigem Naturschutzgebiet 
gehört. In § 5 sind die zulässigen andlungen 
erläutert, hierzu gehört die Möglichkeit, an 
der genehmigten Steganlage vom 1.Mai bis 
zum 15.Oktober zwischen Sonnenaufgang und 
Sonnenuntergang anzulanden, d. h. eine Über-
nachtung ist allgemein nicht zulässig und somit 
ausgeschlossen. Eingeschränkte Jugendzeltla-
germöglichkeiten sind in § 6 geregelt.
■ Im Gestattungsvertrag zwischen dem 

Forstamt Eutin und dem PSV vom 19.7.1999 
werden in § 2 ausschließlich Jugendzeltlager 
in begrenzter Zahl mit Übernachtungsmög-
lichkeit zugelassen. Für die Pachtung der 
Insel wird vom PSV ein erheblicher Pachtzins 
pro Jahr gezahlt.

■ Im Pachtvertrag mit dem ALR (Amt für 
ländliche Räume, Abt. Wasserwirtschaft) 
vom 22.7.1994 ist uns eine Steganlage und 
eine Boje genehmigt worden. ierfür wird 
ebenfalls jährlich ein Pachtzins erhoben.

■ In der Betriebserlaubnis gem. § 45 SGB VIII 
vom Ministerium für Arbeit, Soziales, Jugend 
und Gesundheit des Landes Schleswig-ol-
stein vom 23. Juni 1995 ist uns der Betrieb 
eines Zeltplatzes für Jugendlager erteilt wor-
den.

■ Jährlich ist zusätzlich eine Zeltplatzgeneh-
migung über das Amt für Umwelt (Untere 
Naturschutzbehörde) zu beantragen, in 
dieser sind alle vom PSV beantragten und 
durchgeführten Zeltlagermaßnahmen mit 
Angabe des Vereines, des Verantwortlichen 
sowie der Teilnehmerzahl anzugeben.

■ Es dürfen maximal 10 Jugendzeltlager je 
Saison durchgeführt werden, wobei in der 
Regel eine Teilnehmerzahl von 15 Personen 
und eine Dauer von 4 Tagen je Veranstal-
tung nicht überschritten werden dürfen. 
Während der Sommerferien in der Bundes-
republik Deutschland dürfen 3 Jugendzelt-
lager mit einer Teilnehmerzahl von höch-
stens 30 Personen für die Dauer von maximal 
7 Tagen durchgeführt werden.

■ Für die Einteilung und Vergabe der Jugend-
zeltlagertermine ist der Inselwart des PSV 
zuständig. Zeltlager dürfen erst begonnen 
werden, wenn eine Bestätigung für den Ter-
min ausgesprochen und die Umlage bezahlt 
bzw. überwiesen worden ist.

Was ist erlaubt und 
was ist zu beachten und einzuhalten:

■ Es darf ausschließlich der Nordteil der Insel 
betreten werden, die nicht sichtbare Grenze 
befindet sich ca. 10 m hinter der Schutzhüt-
te beginnend und in westlicher Richtung 
verlaufend.

■ Offenes Feuer ist mit Ausnahme in der 
Schutzhütte verboten

■ Grillen ist mit einem Grill auf dem ausgewie-
senen Grillplatz erlaubt (hier ist immer einer 
vorhanden)

■ Die Schutzhütte darf über Tag  von allen 
Wasserwanderern genutzt werden, 

■ die Tische und Bänke sind wieder in die 
ütte zurückstellen, damit diese noch lange 
genutzt werden können.

■ Mit Ausnahme der obigen Regelung 
(Jugendzeltlager) ist es verboten, auf der 
Insel, an dem Steg sowie innerhalb des aus-
getonten Bereichs zu Übernachten.

■ Die genehmigte Takeltonne vor dem Steg 
(mit der Aufschrift PSV-Jugendgruppe) liegt 
außerhalb des Naturschutzgebietes und 
somit treffen alle oben genannten Vorschrif-
ten für diese Takeltonne nicht zu. An dieser 
Tonne ist ein großer Ankerstein und oben 
direkt unter der Tonne ein Tau in Form einer 
Schlaufe befestigt. An dieser können zur 
Not mehrere Boote gleichzeitig mit einem 
ausgebrachten eckanker übernachten.

■ Die Insel ist sauber zu halten und eigener 
Müll ist wieder mit zu nehmen. Die Insel 
wird  ehren amtlich in Ordnung gehalten. 
Die in der ütte stehenden Eimer mit der 
Aufschrift „PSV-Jugendgruppe Löschwasser“ 
sind nicht als Mülleimer zu missbrauchen. 
Wer auf der infahrt Platz für Getränke und 
Speisen hat, hat bestimmt auf der Rückfahrt 
den gleichen Platz in seinem Boot, um sei-
nen eigenen Müll selber zu entsorgen.

■ Die Toiletten in der Mitte der Insel sind zu 
benutzen und nicht die Wege (so viel Zeit 
muss sein).

■ Nichtbeachtung und Vertragsbrüche führen 
zur Auflösung der obigen Verträge, d.h. 
auch das letzte Stück Insel wird gesperrt. 

Wichtige Informationen des Inselwarts über die
Verhaltensweise auf der Pachtinsel des PSV
– Langes Warder – im Großen Plöner See

Nutzung 01. Mai – 15. Oktober
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Anschriften der am See ansässigen
Segelvereine + Preetz, Eutin und Malente

ACC Ascheberger Cat-Club e.V. Leuschnerstraße 28 Tel. 04101 814202
 Norbert Kluge 245421 Pinneberg          
 www.ascheberger-cat-club.de · Mail: info@ascheberger-cat-club.de
ASG Ascheberger Segler-Gemeinschaft e.V. Tel. 04526 8354
 1. Vors. .-Peter Beckurts Am örn 30 Tel. 04526 8112
  24326 Ascheberg Tel. 0176 63745520
 www.ascheberger-seglergem.de · Mail: vorstand@ascheberger-seglergem.de 
GSG Godauer Seglergemeinschaft e.V. 
 1. Vors. Michael Cordes Wiesendamm 16a Tel. 0172 4588063 
  24568 Kaltenkirchen
 www.godauer-seglergemeinschaft.de · Mail: godauer-segler@gmx.de 
PSV Plöner Segler-Verein von 1908 e.V. Postfach 116 Tel. 04522 6594 
 1. Vors. Dr. Ulrich Fehlberg 24301 Plön Fax 04522 503785
 www.psv1908.de · Mail: info@psv1908.de
SCvP Segel-Club von Plön e.V. Postfach 12 Tel. 04321 265295
 Fritz-Volker Fredrich 24301 Plön Tel. 0159 03037419
 www.scvp-ploen.de · Mail: scvp-1.vorsitzender@web.de
SGSU Segelgemeinschaft Stadtbek-Ufer e.V. 
 einz Bartram/Ulrike Neumann-Emunds Parallelstraße 13c Tel. 0176 95678999
 www.sgsu.de · Mail: info@sgsu.de 22851 Norderstedt Tel. 0157 74131587
SRSV Schüler-Ruder- und Segelverein Plön e.V. 
 Postadresse: Johannes Andresen Parnassweg 1 Tel. 04522 1224
  24306 Plön Bootshaus
 www.srsv.de · Mail: johannes.andresen@t-online.de Tel. 04522 789877
WSVD Wassersportverein Dörnick e.V.  
 1. Vors. Markus Freda  Dubenbrok 20 Tel. 04521 1521
   23701 Eutin
 Mail: ibm.freda@t-online^.de 
WVSD Wassersportverein Seeblick Dersau e.V. 
 1. Vors. Frank Geschke An der Tegelie Tel. 04535 299420
 www.wvsd.de · Mail: f.geschke@t-online.de 23845 Itzstedt Tel. 0160 7094846
SSCB Segel-Sport-Club-Bosau v. 1970 e.V.  
 1. Vors. Rolf Jeche Sandlid 2, 23715 Bosau Tel. 04527 972015
 www.sscb.de · Mail: 1.vorsitzender@sscb.de Tel. 0160 96722324
SGFB Seglergemeinschaft Fährhaus Bosau e.V. 
 1. Vors. Bernd Vierig Stadtbeker Str. 96 Tel. 0174 9119295
 Mail: s-prit@web.de 23715 Bosau 
OSVE Ostholsteinischer Segler-Verein Eutin e.V. 
 1. Vors. Christoph Wiethold Geschäftsstelle Tel. 04521 72581
   Seepark 1, 23701 Eutin Tel. 0160 90860312
 www.osve.de · Mail: christoph.wiethold@gmx.de
SCPR Segel-Club Preetz e.V. Postfach 232 Tel. 0176 34184370
 1. Vors. Uwe Grigull 24211 Preetz   
 www.segelclub-preetz.de · Mail: 1.vorsitzender@segelclub-preetz.de
SSB Seglervereinigung in der Strandsiedlung Bosau e.V. 
 1. Vors. Karsten Eggert ebbelstraße 28 Tel. 0421 91245
 Mail: k.eggert@alice-dsl.net 25336 Elmshorn
SVMG Segler-Vereinigung Malente-Gremsmühlen e.V.
 1. Vors. enning Diekmann Polziner Straße 32 Tel. 04523 200370
 www.svmg.de · Mail: service@svmg.de 23714 Bad Malente Tel. 0176 20901444
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JP BAUELEMENTE
Ihr Partner für

Fenster · Türen · Holz & Co.

Verkauf

Montage

Service

Jens Petersen
Buchenallee 7
24306 Plön
Tel.: 0 45 22-74 40 30
Fax: 0 45 22-74 40 31
Mobil: 01 60 - 90 25 40 82 

Der Vorstand

Kranführerliste 2016

Folgende Vereinsmitglieder sind eingewiesene Kranführer und
berechtigt, auf Anforderung reviergerechte Segelboote (siehe LPO) zu kranen.

Klaus Albrecht Tel. 04522 9452 / 0162 8334147
enning Böhrens Tel. 04522 789731
Kai Böhrens Tel. 04522 789882 / 789540
Norbert v. Buddenbrock Tel. 04522 2834
Christiane v. Buddenbrock Tel. 0171 4820866
Christoph v. Buddenbrock Tel. 0172 4563415
Nicolaus v. Buddenbrock Tel. 04522 1820 / 0172 2431637
Rupert v. Buddenbrock Tel. 0171 4820866
Albert Ebele Tel. 04522 9676
Kirsten Fischer Tel. 04522 7410 - 0 
orst Frese Tel. 04342 769607 / 0170 5538651
arald Friedrichs Tel. 0173 2403538
Klaus aß Tel. 04522 6989 / 0170 8128272
Peter artlieb Tel. 04522 764723
Lars ückstädt Tel. 04522 50922 / 0160 90511665
Uwe Kiel Tel. 04522 3685
Udo Kronenberg Tel. 04522 3044
Michael Kröger Tel. 04522 789535
Thomas Kraus Tel. 0172 1561319
Peter Lehmkuhl Tel. 040 7222666
Siegfried Leopold Tel. 04522 3425
ermann Levin Tel. 04522 3564
Hafenmeister Ulf Meusel Tel. 0178 5311494
Sebastian Milinski Tel. 0152 03454707
Jörn Mißfeldt Tel. 0172 3002718
Peter Mothes Tel. 04522 8149
Matthias Mothes Tel. 04522 8149
Christoph Möhring Tel. 0174 6292800
ans-Jürgen Radtke Tel. 04522 1308
ans-Joachim Rathje Tel. 04522 3608
Wolfgang Schwippert Tel. 04522 4602 / 01714539316
Peter Treptow Tel. 04321 14848
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Regelung für die Nutzung 
der Motorboote 2016 

Liste der eingewiesenen Boots-
führer für die Motorboote des 
PSV:
Benutzungserlaubnis beschränkt 
sich nur auf jeweilige Bootseinwei-
sung! Vor Benutzung unbedingt 
Öl- und Spritkontrolle, Fahrtenbuch 
führen!

 Albrecht, Klaus und äsi
 v. Buddenbrock, Christiane, 
 Norbert, Christoph, Nic und
 Rupert
 Böhrens, Jürgen, enning und
 Kai
 Belgraver, Klaus
 Clasen, Martin
 Dietz, auke
 Ebele, Albert
 Dr. Fehlberg, Ulrich
 Fehn, Wolfgang
 Feindt, Wilfried
 Fischer, Oliver
 Frese, orst
 Friedrichs, arald
 ückstädt, Klaus und Lars
 olst, Sandra
 Kiel, Uwe
 Kolb, Wolfgang
 Kraus, Thomas
 Kriebel, Stefan
 Kronenberg, Udo
 Kröger, Michael
 Leopold, Siegfried
 Levin, ermann
 Meusel, Ulf
 Milinski, Sebastian
 Mißfeldt, Jörn
 Möhring, Christoph
 Mothes, Matthias
 Mothes, Peter
 Peikert, John
 Radtke, ans-Jürgen
 Rathje, ans-Joachim
 Schmidt, Burkhard
 Schwippert, Wolfgang
 Treptow, Peter

Das Motorboot „Karlchen“ steht 
vorrangig der Jugend arbeit zur 
Verfügung. 

Die vereinseigenen Motorboote sind Rettungs- 
und Arbeitsboote!
Sie müssen ständig einsatzbereit sein, um mit 
 ihnen jederzeit Menschen retten zu können.
Aus versicherungsrechtlichen Gründen dürfen 
die Boote nur für Zwecke des Segelsports einge-
setzt werden.
Sie dürfen nur von Mitgliedern geführt werden, 
die in der Bootsführerliste aufgeführt und da-
mit gleichzeitig versichert sind. Einzelermächti-
gungen bleiben vorbehalten. Die Bootsführer-
liste hängt an der Bekanntmachungstafel aus. 
Die Motorbootführer sind verpflichtet, nach je-
dem Einsatz das Betriebsbuch zu führen. Lager-
ort der Betriebsbücher: gem. Einweisung bzw. 
Nachfrage. 
Die Betriebsbücher dienen dem Nachweis ver-
brauchter Betriebs- und Betriebshilfsstoffe, der 
Dauer und dem Zweck des Einsatzes sowie dem 
Eintrag vorgefundener oder selbst verur sachter 
Schäden.
Die technische Betreuung der Motoren hat 
Wolfgang Fehn übernommen. Ihm sind Schä-
den/Beanstandungen an den Motoren, unab-
hängig vom Eintrag im Betriebsbuch, bei näch-
ster Gelegenheit zu melden und zu erläutern.
Die Bootsführer sind verpflichtet, die Boote 
stets fachgerecht zu führen, in den Liegeboxen 
sicher zu vertäuen, die Persenninge durchgän-
gig zu befestigen, verbrauchte Betriebsstoffe 
zu ergänzen, leere Reservebehälter vor der a-
fenmeisterbude abzustellen und die Boote nach 
 Gebrauch sauber und aufgeräumt zurückzulas-
sen.
Der Vorstand appelliert an alle Bootsführer, 
pfleglich mit den Booten  umzugehen, um sie 
so – möglichst lange – für den vorgesehenen 
Zweck zu erhalten.

Der Vorstand

Regattahinweise

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, Eutiner Str. 4-5
Tel.: 0 45 22 65 94 · Fax 0 45 22 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de · www.psv1908.de
Liegeplätze: PSV-afen – Einweisung durch unseren afenmeister

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet Plön folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei inweis schild 
Segelzentrum.

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Postfach 46, 24301 Plön, Bahnhofstr. 5 
Tel. 0 45 22 50 95-0, E-Mail:  touristinfo@ploen.de 
Fax 0 45 22 50 95-20 Internet: www.touristinfo-ploen.de 

Camping und Zelten:
Campingplatz Spitzenort (Ortsausgang Plön Richtung Ascheberg an der B 430), Tel. 0 45 22 27 69
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. 0 45 22 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz – Tel. 0 45 22 8128
Standplatz Wohnmobile Vereinsgelände bei Veranstaltungen.
Entsorgungsstation Wohnmobile: Ascheberger Straße, Ortsausgang Plön

Kurtaxe:
Die Teilnehmer der Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, sofern 
keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden.

Weitere wichtige Telefonnummern in Plön (Vorwahl 04522)
Polizei Plön Notruf 110 Wache 50 05-0
Feuerwehr Notruf 112 Wehrführer Plön orst Stüwe 8816
Rettungsdienst Notruf 192 22
Arzt + Internist Dr. .-. Gernhardt Lange Straße 1a  Tel. 27 60
Arzt + Internist Dr. G. Menne Lange Straße 1a  Tel. 30 96 
Arzt Dr. D. Stehle Markt 15 Tel. 22 82
Arzt Dr. inrichsen Lütjenburger Straße 17 Tel. 24 77
Zahnarzt Dr. Birte Ewald Seeblick 2  Tel. 90 02
Zahnarzt Dr. N. Jarosch, Feddersen Lübecker Straße 12 Tel. 31 82
Orthopäde Dr. med. Groeneveld Lange Straße 17  Tel. 3530
 Dr. med. Mitzlaff

Rettungsleitstelle   112
Parken – Wichtiger Hinweis!
Beachten Sie bitte unbedingt die Parkverbote und Beschränkungen auf der Nordseite der Straße 
vor dem PSV (Eutiner Straße) und im Wendehammer. Der PSV kann Sie nicht gegen polizeiliche 
Bußgelder etc. in Schutz nehmen. Versperren Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht die Einfahrten zu un-
serem Clubgelände. Später kommende Segler müssen mit ihrem Boot auch noch einfahren können.
Haftungsausschluss
Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für Schäden an Personen oder Sachen, die während 
der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch Abgabe 
der Meldung und gesonderten Erklärung wird dieser aftungsausschluss anerkannt.
Revier: Großer Plöner See.
Wettfahrt-Tage und Startzeiten: Siehe entsprechende Regatta (nachstehend)
Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön,  
eMail: sportwart@psv1908.de oder unter www.psv1908.de
Meldegeld: Das Meldegeld ist bis zum Meldeschluss zu überweisen auf das Regattakonto des 
PSV, IBAN DE88 2105 0170 0000 0062 39, bei der Förde  Sparkasse, BIC NOLADE21KIE. Die Mel-
dung erhält nur mit Zahlungs bestätigung Gültigkeit! öhe des Melde geldes: siehe Klassen!
Wettfahrtleitung und Schiedsgericht, Programm und Information: 
Aushang am schwarzen Brett.
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Plöner Segler-Verein 
von 1908 e.V.

Regattagebiete auf dem 
Großen Plöner See

Anfahrtzeit vom Plöner Segler-Verein 
zu Bahn B ca. 3/4 Std.

WSGD

ASG
ACC

WVSD GSG

SCvP

SRSV
PSV

MUS

SSCB

SSB
SGFB

SGSU

Plöner Segler-Verein 

Regattakurse entsprechend den Wettfahrtbestimmungen
der einzelnen Vereine

So
wird

gesegelt!

Ort: Großer Plöner See

Tag: Segeln jeden Mittwoch ab ca. 18.30 Uhr von März bis Oktober, im 
Winter Treffen im Piratenkeller ab ca. 18 Uhr

Start und Ziel: vor der PSV-Brücke

Kurs: nach Bekanntgabe

Startgeld: wird nicht erhoben

 Nach dem Segeln treffen wir uns zu einem Klönschnack

Jahresgewinner ist das Boot, das am häufigsten im Jahr teilgenommen hat.

Gewinner 1987: Peter Neubauer „Flitzpiepe”  15er Jollenkreuzer
Gewinner 1988: Jürgen Hustedt „Isabell II”  Neptun 22
Gewinner 1989: Wolfgang Becker „Blue-Bird”  Neptun 22
Gewinner 1990: Rupert v. Buddenbrock „Rupi” Laser
Gewinner 1991: Wolfgang Müller „Viva” 15er Jollenkreuzer
Gewinner 1992: Gert Ehm „Gipsy IV” 16er Jollenkreuzer
Gewinner 1993: Reinhold Kunwald „Kuno” O-Jolle
Gewinner 1994: Wilhelm Schöler „So Paßt Das” O-Jolle
Gewinner 1995: Thomas Kraus „Malflo” O-Jolle
Gewinner 1996: Gert Ehm „Gipsy IV” 16er Jollenkreuzer
Gewinner 1997: Günter Schulzki „Joker” Neptun 22
Gewinner 1998: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” Kajütkreuzer
Gewinner 1999: Horst Frese  O-Jolle
Gewinner 2000: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel“ Kajütkreuzer
Gewinner 2001: Martin Gernhardt „No name“ Laser
Gewinner 2002: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel“ Kajütkreuzer
Gewinner 2003: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” Kajütkreuzer
Gewinner 2004: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” Kajütkreuzer
Gewinner 2005: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” Kajütkreuzer
Gewinner 2006: Dr. Ludwig Groeneveld  O-Jolle
Gewinner 2007: Uwe Kiel und Petra Klein „Priembuetel” RA Arguna 21
Gewinner 2008: Uwe Kiel und Petra Klein  Sailart 18
Gewinner 2009: Uwe Kiel und Petra Klein  Sailart 18
Gewinner 2010: Uwe Kiel und Petra Klein  Sailart 18
Gewinner 2011: Uwe Kiel und Petra Klein  Sailart 18
Gewinner 2012: Dr. Ludwig Groeneveld  O-Jolle
Gewinner 2013: Albert Kelm / Kirsten Fischer  Dyas
Gewinner 2014:  Hermann Levin / Mark Meyer  Neptun 22
Gewinner 2015: Hermann Levin / Mark Meyer  Neptun 22

Einladung zum „Mittwochssegeln”
2016  

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Plöner Schloss Cup 2016

Landesmeisterschaft Schleswig-Holstein der P-Boote

23./24. April 2016

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klassen: H-Jollen, 15er Jollenkreuzer, 16er Jollenkreuzer
Einstufung gemäß WO: BII Ranglistenregatta 
Faktor:  P-Boot: 1,32 ; H-Jolle: 1,4

Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, oder online unter manage2sail

Meldeschluss: 15. April 2016 eingehend
Wenn bei Meldeschluss nicht 10 Boote pro Klasse gemeldet sind,  kann die jeweilige Klasse 
abgesagt werden. Eine Meldung verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes!

Meldegeld: 40,– EUR – Barzahlung oder per Überweisung

Bankverbindung: Förde-Sparkasse, IBAN: DE88 2105 0170 0000 0062 39, BIC: NOLADE21KIE

Wettfahrten: 1.Wettfahrt Samstag, 13.00 Uhr, weitere Wettfahrten nach Bekanntgabe.
Es werden 4 Wettfahrten ohne Streicher gesegelt 
(letzte Startmöglichkeit Sonntag,14.00 Uhr)

Wertung: Es wird nach dem Low-Point-System gemäß WR, neueste Fassung, gewertet.
Für H-Jollen mit Yardstick größer 94 extra Yarstick-Wertung

Revier: Großer Plöner See, Bahnen A bis F

Preise: Für je drei gemeldete Boote ein Preis für Steuermann und Vorschoter; Wanderpreise
Der Gewinner der Klasse der P-Boote trägt den Titel: „Landesmeister Schleswig-Holstein“

Veranstaltungen: Samstagabend gemeinsames Essen

Siegerehrung: ca. zwei Stunden nach der letzten Wettfahrt

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für  Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei Hinweisschild „Segelzentrum”

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Bahnhof, Postfach 46, 24306 Plön,
Tel. (0 45 22) 50 95-0, Fax 50 95-20, E-Mail: touristinfo@ploen.de

Camping und Zelten: Campingplatz Spitzenort (zw. Ascheberg und Plön an der B 430),Tel. (0 45 22) 2769
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. (0 45 22) 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz –, Tel. (0 45 22) 8128

Wohnmobile: Standplätze für Wohnmobile sind auf dem Vereinsgelände vorhanden!
Standgebühr 5 EUR inkl. Dusche, Wasser und Strom.

Kurtaxe: Die Teilnehmer an den Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, 
sofern keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden. Leinenzwang für Hunde
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Holsteiner Schinken 2016

07./08. Mai 2016

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klasse: O-Jollen Einstufung gemäß WO: BII Ranglistenregatta Faktor 1,16

Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, oder online unter manage2sail

Meldeschluss: 29. April 2016 eingehend
Wenn bei Meldeschluss nicht 10 Boote gemeldet sind, wird die Regatta abgesagt. 
Eine Meldung verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes!

Meldegeld: 30,– EUR Wettfahrtbüro (Barzahlung) oder per Überweisung

Bankverbindung: Förde-Sparkasse, IBAN: DE88 2105 0170 0000 0062 39, BIC: NOLADE21KIE

Wettfahrten: 1. Wettfahrt Samstag, 13.00 Uhr, es werden 4 Wettfahrten gesegelt, 
ab 4 Wettfahrten 1 Streicher
Letzte Startmöglichkeit Sonntag, 14.00 Uhr

Revier: Großer Plöner See, Bahnen  A bis F

Wertung: Es wird nach dem Low-Point-System gemäß WR, neueste Fassung, gewertet.

Preise: Wanderpreise, Erinnerungsgaben und der Schinken, ca. 10 kg
Punktpreise: Für je drei gemeldete Boote ein Preis (Holsteiner Mettwurst)

Veranstaltungen: Donnerstag, 05.05. 11.00 Uhr Fahrradtour mit technischem Halt, 
Samstagabend gemeinsames Essen im PSV

Siegerehrung: ca. zwei Stunden nach der letzten Wettfahrt

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für  Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei Hinweisschild „Segelzentrum”

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Bahnhof, Postfach 46, 24306 Plön,
Tel. (0 45 22) 50 95-0, Fax 50 95-20, E-Mail: touristinfo@ploen.de

Camping und Zelten: Campingplatz Spitzenort (zw. Ascheberg und Plön an der B 430),Tel. (0 45 22) 2769
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. (0 45 22) 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz –, Tel. (0 45 22) 8128

Wohnmobile: Standplätze für Wohnmobile sind auf dem Vereinsgelände vorhanden!
Standgebühr 5 EUR inkl. Dusche, Wasser und Strom.

Kurtaxe: Die Teilnehmer an den Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, 
sofern keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden. Leinenzwang für Hunde
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Traditions-Kurs-Cup 2016

28./29. Mai 2016

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klassen: H-Jollen, Alt-H-Jollen, Yardstick-Wertung
Einstufung gemäß WO BII Ranglistenregatta Faktor nach Klassenvorgabe

Kurs: Samstag: Traditionskurs (2 Wettfahten)
Sonntag: Käpt‘n – Ferck – Langstreckenkurs (1 Wettfahrt)

Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, oder online

Meldeschluss: 20. Mai 2016 eingehend
Wenn bei Meldeschluss nicht 10 Boote gemeldet sind, wird die Regatta abgesagt. 
Eine Meldung verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes!

Meldegeld: 40,– EUR  Barzahlung im Wettfahrtbüro oder per Überweisung

Bankverbindung: Förde-Sparkasse, IBAN: DE88 2105 0170 0000 0062 39, BIC: NOLADE21KIE

Start: Samstag, 13.00 Uhr Steuermannbesprechung, 14.00 Uhr Start, weitere Starts nach Ansage

Preise: Für je drei gemeldete Boote ein Preis, Wanderpreise

Veranstaltungen: Freitagabend Klönschnack, Begrüßung
Samstagabend gemeinsames Essen

Siegerehrung: ca. zwei Stunden nach der letzten Wettfahrt

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für  Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei Hinweisschild „Segelzentrum”

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Bahnhof, Postfach 46, 24306 Plön,
Tel. (0 45 22) 50 95-0, Fax 50 95-20, E-Mail: touristinfo@ploen.de

Camping und Zelten: Campingplatz Spitzenort (zw. Ascheberg und Plön an der B 430),Tel. (0 45 22) 2769
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. (0 45 22) 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz –, Tel. (0 45 22) 8128

Wohnmobile: Standplätze für Wohnmobile sind auf dem Vereinsgelände vorhanden!
Standgebühr 5 EUR inkl. Dusche, Wasser und Strom.

Kurtaxe: Die Teilnehmer an den Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, 
sofern keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden. Leinenzwang für Hunde
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www.gmeyer-immobilien.de          04522 – 40 45 

Erlesene Weine aus aller Welt,
Delikatessen

Essige, Öle, Brände & Liköre auch offen aus Amphoren
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
1.Traditionsregatta

28. Mai 2016

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klasse: alle Klassen
Es darf mit Spinnaker gesegelt werden!

Einstufung: offen für alle Vereine

Meldeschluss: eine Stunde vor dem Start

Meldegeld: 5,– EUR

Start: vor dem PSV, 14.00 Uhr, Steuermannbesprechung 13.15 Uhr

Regattabahn: siehe Kurskarte „Traditionsregatta”, Kurs nach Ansage

Siegerehrung: ca. eine Stunde nach Regattaende

Preise: jedes Boot erhält einen Wurstpreis

Wanderpreis: Zinnkanne, gestiftet von der Firma Juwelier Arndt, Plön

1. Anrecht 1986 Günther Jäger 2. Anrecht 2001 Gert Ehm
1. Anrecht 1987 Kai Böhrens 1. Anrecht 2002 Peter Volquardts
1. Anrecht 1988 Martin Butzke 2. Anrecht 2003 Hermann Levin
1. Anrecht 1990 Henning Böhrens 2. Anrecht 2004 Günter Schulzki
1. Anrecht 1991 Gert Ehm 2. Anrecht 2005 Torsten Schmidt
1. Anrecht 1992 Olaf Wirth 1. Anrecht 2006 Albert Ebele
1. Anrecht 1993 Sebastian Kiel 2. Anrecht 2007 Kai Böhrens
1. Anrecht 1994 Peter Treptow 1. Anrecht 2008 Klaus Haß
1. Anrecht 1995 Verena Wege / 1. Anrecht 2009 Jörg Pesalla

Johanna Dienelt 1. Anrecht 2010 Harald Friedrichs
1. Anrecht 1996 Christian Hennings 1. Anrecht 2011 Dr. Ulrich Fehlberg
1. Anrecht 1997 Reimer Dethlefs 2. Anrecht 2012 Klaus Haß
1. Anrecht 1998 Günter Schulzki 1. Anrecht 2013 Jörn Mißfeldt
1. Anrecht 1999 Torsten Schmidt 1. Anrecht 2014 Klaus Kuhl
1. Anrecht 2000 Hermann Levin 2. Anrecht 2015 Klaus Haß

Der Wanderpreis wird jeweils unter den Erstplazierten der einzelnen Klassen ausgelost!
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Theodor Ferck, 
1908 Gründer und erster 1. Vorsitzender des 
Plöner Segler-Vereins von 1908 e.V., 
nach einem Gemälde von 
A. v. Assaulenko, gestiftet von 
Imke Langfeldt und Dr. Ulrich Fehlberg, 2008

Als Segler sind wir auch fast richtige Seefahrer! Deshalb ein Gedicht:

Labskaus II
Verfasser: unbekannt        Bearbeitet: Kpt. R. Krepkowski

Was wär‘ am Ende, lieber Gott, die ganze Seefahrt wert,
ständ‘ nicht zuweilen so ein Pott mit Labskaus auf dem erd.

Und fragt man einen Seemann mal, ob Labskaus oder Kuss,
ruft er: „ier gibt es keine Wahl, ich bin für beides, Schluss!”

Erst kippt er einen scharfen Schnaps, noch besser kippt er zwei;
dann folgt mit einem einz‘gen apps das ganze Spiegelei.

Und wenn es von den Lippen leckt, das ist ihm völlig wurscht,
auptsache, dass es richtig schmeckt und dann zum Schluss der Durst?

Und während er das Kinn abwischt, sind alle Sorgen fern;
zufrieden denkt er, wenn es zischt: „Jetzt leb‘ ich wieder gern!”

„Was sagt der Arzt? Der Bauch muss weg, das erz ist überlastet!
Das scheert mich heute einen Schiet, ab morgen wird gefastet!”

Dem Laien ist das Labskaus fremd, deshalb er ihm misstraut.
Sein Ausseh‘n ist es, was ihn hemmt, es scheint ihm vorgekaut.

Er ahnt nicht, was sich drin verbirgt und wittert allerlei,
heimtückisch schielt, indes er würgt, das fette Spiegelei.

Das ganze schmückt ein dichter Kranz von Rotebeetsalat.
Was ist denn das? Ein Heringsschwanz? Verdächtig! In der Tat!

Doch lässt er, aquavitgestärkt, dem Schicksal seinen Lauf.
Und zwischendurch, (wenn‘s keiner merkt!) stößt er mal kräftig auf.

Die Schüssel wandert hin und her und munter wird gezecht,
und hat man keine Zähne mehr, dann schätzt man es erst recht.

Es schmeckt sogar bei Stärke 10 auf wildbewegter See,
und fängt es an, sich umzudreh‘n, geht man mal schnell nach Lee.

Und wenn man das dann wiedersieht, genau so, wie es war,
dann denkt man bloß?: „Ach, loot man Schiet,

es schmeckt doch wunderbar!”

In diesem Sinne: Guten Appetit!

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Käpt’n-Ferck-Gedächtnisregatta 2016

Erster 1. Vorsitzender und Gründungsmitglied des Plöner Segler-Vereins von 1908 e.V.

Yardstickregatta

29. Mai 2016

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klassen: offen für alle Klassen und Vereine, Einstufung gemäß WO: Verbandsregatta, Langstrecke
2 Wertungsgruppen; 1.Gruppe: Dickschiffe, Jollenkreuzer, offene Kielboote

2.Gruppe: Jollen 

Meldeschluss: 1 Std. vor dem Start 

Meldestelle: Wettfahrtbüro PSV

Meldegeld: 5,– EUR, Barzahlung

Startzeit: 10.30 Uhr, ein Start für alle Klassen vor dem PSV

Revier: Großer Plöner See

Kurs: s. schwarzes Brett

Wertung: Vereins-Yardstick in Anlehnung an die DSV-Liste

Preise: Die 10 schnellsten Boote nach berechneter Zeit erhalten Preise „Käpt’n-Ferck-Gedächtnispokal”
für das schnellste Boot nach berechneter Zeit – 2000 von Gert Ehm als ewigen Wanderpokal 
gestiftet!

Gewinner 2001 Jens Eichin – Laser
Gewinner 2002 Thomas Kraus – O-Jolle
2003 abgebrochen mangels Wind
Gewinner 2004 Dieter Schulz, OSvE – O-Jolle
Gewinner 2004 D. Schneewolf, ASG – Kielschwertausgleicher
Gewinner 2005 Thomas Bergner – H-Jolle
Gewinner 2006 Lars Hückstädt, H-Jolle
Gewinner 2007 Kai Böhrens, Nissen 23
Gewinner 2008 Stefan Kriebel, H-Jolle
Gewinner 2009 Dr. Hendrik Beyer, Laser Stratos
Gewinner 2010 Klaus Haß, H-Jolle
Gewinner 2011 Ulf Meusel, H-Jolle
Gewinner 2012 Ullf Meusel, H-Jolle
Gewinner 2013 Lars Hückstädt, Hunter707
Gewinner 2014 Hermann Levin, Neptun 22
Gewinner 2015 Klaus Haß, (Ausgleicher) ; Ole Paulsen, (Jollen)

Siegerehrung: ca. 1 Std. nach Wettfahrtende

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für  Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
3.Plöner Holzboot-Treffen 2016

09./10. Juli 2016

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de
in Zusammenarbeit mit der Godauer Segler Gemeinschaft

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klasse: Holzschiffe, die älter als 25 Jahre sind 
2- und 3-Mann-Schiffe sind grundsätzlich mit mindestens 2 Personen zu segeln 

Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, oder online

Meldeschluss: 01. Juli 2016 eingehend
Wenn bei Meldeschluss nicht 10 Boote gemeldet sind, wird die Veranstaltung abgesagt. 
Eine Meldung verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes!

Meldegeld: 15,– EUR  pro Person; Wettfahrtbüro (Barzahlung)  oder per Überweisung

Bankverbindung: Förde-Sparkasse, IBAN: DE88 2105 0170 0000 0062 39, BIC: NOLADE21KIE

Programm: Samstag, 13.00 Uhr, 1. gewertete Geschwaderfahrt (Kurs nach Bekanntgabe)
    danach Kaffe & Kuchen

       ca. 16.00 Uhr,  2. gewertete Geschwaderfahrt (Kurs nach Bekanntgabe)
Samstag Abend gemütliches Grillen und Siegerehrung
Sonntag Korso-Geschwaderfahrt (Zeit und Kurs nach Bekanntgabe, Ziel Fischerei Ascheberg)

Revier: Großer Plöner See

Wertung: Yardstickwertung

Preise: 3 Wanderpreise (1.Platz über Alles, 1. Platz 2.Hälfte, weiteste Anreise)
Erinnerungsgabe für jedes Boot

Ansprechpartner: Ulf Meusel (hafenmeister@psv1908.de)
Nicolaus v.Buddenbrock (sportwart@psv1908.de)

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für  Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister, Kranen und Slippen möglich

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei Hinweisschild „Segelzentrum”

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Bahnhof, Postfach 46, 24306 Plön,
Tel. (0 45 22) 50 95-0, Fax 50 95-20, E-Mail: touristinfo@ploen.de

Camping und Zelten: Campingplatz Spitzenort (zw. Ascheberg und Plön an der B 430),Tel. (0 45 22) 2769
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. (0 45 22) 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz –, Tel. (0 45 22) 8128

Wohnmobile: Standplätze für Wohnmobile sind auf dem Vereinsgelände vorhanden!
Standgebühr 5 EUR inkl. Dusche, Wasser und Strom.

Kurtaxe: Die Teilnehmer an den Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, 
sofern keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden. Leinenzwang für Hunde

Der wohl älteste 20er-Jollenkreuzer R20 

„WINDBEUTEL”
R 20

20-qm-Jollenkreuzer
des Kam. R. Wolter

Konstr.: R. Drewitz
Baujahr 1932

www.r20restauration-meusel.de
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Lange Straße 1 · 24306 Plön
Telefon 04522 74090
Telefax 04522 740919
www.hof-apotheke-ploen.de

Zertifi ziert nach
DIN EN Iso-Norm 9001:2000

Mehr vom Segeln mit Segeln von Latsch!

Südstraße 2   Postfach 1241   PLZ 33826
33829 Borgholzhausen

Tel. 0 54 25/ 50 37-38   Fax 0 54 25/76 68
www.latsch-segel.de

Wochenendservice am:
Dümmer und Zwischenahner Meer
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Svea Dethlefs-Grüner

Lange Straße 1 · 24306 Plön
Telefon 04522 74090
Telefax 04522 740919
www.hof-apotheke-ploen.de

Zertifi ziert nach
DIN EN Iso-Norm 9001:2000

Mehr vom Segeln mit Segeln von Latsch!

Bei uns bezahlen Sie kein Lehrgeld
sondern Qualität!

Südstraße 2   Postfach 1241   PLZ 33826
33829 Borgholzhausen

Tel. 0 54 25/ 50 37-38   Fax 0 54 25/76 68
www.latsch-segel.de

Service Station am Dümmer
49448 Hüde   Zur Hohen Sieben 6   Telefon 0 54 43/84 47

Svea Dethlefs-Grüner

seit 1686 Königlich Privilegierte 

Hof-Apotheke
Homepage: www.hof-apotheke-ploen.de
E-mail:apotheke@hof-apotheke-ploen.de

Zertifiziert nach DIN EN Iso-Norm 9001:2008

Svea Dethlefs-Grüner

seit 1686 Königlich Privilegierte 

Hof-Apotheke
Homepage: www.hof-apotheke-ploen.de
E-mail:apotheke@hof-apotheke-ploen.de

Zertifiziert nach DIN EN Iso-Norm 9001:2008

Wir bieten Wochenendservice am Dümmer-See 
und am Zwischenahner Meer

S v e a  D e t h l e f s - G r ü n e r

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Plöner Stadtmeisterschaft Neptun22

23./24. Juli 2016

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klassen: Neptun 22
Einstufung gemäß WO: BII Ranglistenregatta

Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, oder online unter manage2sail

Meldeschluss: 15. Juli 2016
Wenn bei Meldeschluss nicht 10 Boote gemeldet sind, wird die Regatta abgesagt.
Eine Meldung verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes!

Meldegeld: 25,– EUR Barzahlung oder per Überweisung

Bankverbindung: Förde-Sparkasse, IBAN: DE88 2105 0170 0000 0062 39, BIC: NOLADE21KIE

Wertung: Nepstick-Wertung

Wettfahrten: Es werden 3 Kurzdreiecke (Faktor 1,0) und 2 Langstreckenwettfahrten ( Faktor 1,5) gesegelt. 
Es wird ohne Streicher gesegelt. 1.Wettfahrt Samstag 13.00 Uhr 

Revier: Großer Plöner See, Bahnen A bis F

Preise: jedes Boot erhält einen Preis, Wanderpreis

Veranstaltungen: Freitagabend Klönschnack im Piratenkeller
Samstagabend freies Essen für Regatta-Teilnehmer

Siegerehrung: sofort nach der letzten Wettfahrt

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für  Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei Hinweisschild „Segelzentrum”

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Bahnhof, Postfach 46, 24306 Plön,
Tel. (0 45 22) 50 95-0, Fax 50 95-20, E-Mail: touristinfo@ploen.de

Camping und Zelten: Campingplatz Spitzenort (zw. Ascheberg und Plön an der B 430),Tel. (0 45 22) 2769
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. (0 45 22) 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz –, Tel. (0 45 22) 8128

Wohnmobile: Standplätze für Wohnmobile sind auf dem Vereinsgelände vorhanden!
Standgebühr 5 EUR inkl. Dusche, Wasser und Strom.

Kurtaxe: Die Teilnehmer an den Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, 
sofern keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden. Leinenzwang für Hunde

Seit  1686 Königlich Privilegiert e

Hof-Apotheke
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Ewiger Wanderpreis
Plön-Cup - O-Jollen

gestiftet 2009 von Wolfgang Schwippert

Gewinner:
2009 Klaus Hass, PSV 2013 Thomas Bergner, PSV
2010 Hermann Blum, DSCV 2014 Jan ten Hoeve, PSV
2011 Dr. Axel Forstmann, SLSV 2015 Dr. Axel Forstmann, SLSV
2012 ausgefallen, kein Wind

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Plön-Cup 2016

06./07. August 2016

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klassen: O-Jollen
Einstufung gemäß WO: BII Ranglistenregatta Faktor 1.26 O-Jollen

Meldestelle: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Postfach 116, 24301 Plön, oder online unter manage2sail

Meldeschluss: 29. Juli 2016 eingehend
Wenn bei Meldeschluss nicht 10 Boote gemeldet sind, wird die Regatta abgesagt. 
Eine Meldung verpflichtet zur Zahlung des Meldegeldes!

Meldegeld: 30,– EUR Wettfahrtbüro (Barzahlung) oder per Überweisung
 
Bankverbindung: Förde-Sparkasse, IBAN: DE88 2105 0170 0000 0062 39, BIC: NOLADE21KIE

Wettfahrten: 1. Wettfahrt Samstag, 13.00 Uhr
Es werden 4 Wettfahrten gesegelt. Ab 4 Wettfahrten 1 Streicher.
Letzte Startmöglichkeit Sonntag, 14.00 Uhr

Revier: Großer Plöner See, Bahnen A bis F

Wertung: Es wird nach dem Low-Point-System gemäß WR, neueste Fassung, gewertet.

Preise: Wanderpreise und Erinnerungsgaben

Punktpreise: Für je drei gemeldete Boote ein Preis

Veranstaltungen: Samstagabend gemeinsames Essen im PSV

Siegerehrung: ca. zwei Stunden nach der letzten Wettfahrt

Haftungsausschluss: Der PSV und seine Beauftragten haften nicht für  Schäden an Personen oder Sachen, die  
während der Wettfahrten oder auf dem Gelände und den Anlagen des Vereins entstehen. Durch
Abgabe der Meldung wird dieser Haftungsausschluss anerkannt.

Liegeplätze: PSV-Hafen – Einweisung durch unseren Hafenmeister

Zufahrt: B 76 im Stadtgebiet folgen (von und nach Eutin); abbiegen bei Hinweisschild „Segelzentrum”

Zimmernachweis: Tourist Info Großer Plöner See, Bahnhof, Postfach 46, 24306 Plön,
Tel. (0 45 22) 50 95-0, Fax 50 95-20, E-Mail: touristinfo@ploen.de

Camping und Zelten: Campingplatz Spitzenort (zw. Ascheberg und Plön an der B 430),Tel. (0 45 22) 2769
Campingplatz Gut Ruhleben, Tel. (0 45 22) 83 47
Campingplatz Augstfelde – Naturplatz –, Tel. (0 45 22) 8128

Wohnmobile: Standplätze für Wohnmobile sind auf dem Vereinsgelände vorhanden!
Standgebühr 5 EUR inkl. Dusche, Wasser und Strom.

Kurtaxe: Die Teilnehmer an den Wettfahrten sind von der Zahlung der Kurtaxe im Bereich Plön befreit, 
sofern keine Kureinrichtungen in Anspruch genommen werden. Leinenzwang für Hunde
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Wir fertigen
computergeschnittene Folienschriften

für Boote – Fahrzeuge – Hinweisschilder u.v.m.

Überall wo‘s klebt!

Hamburger Straße 27a · 24306 Plön · Tel. 0 45 22/26 01 · Fax 0 45 22/48 91

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
Großer Plöner See - Rund

20. August 2016

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klasse: Dickschiffe, Jollenkreuzer, offene Kielboote
Es darf mit Spinnaker gesegelt werden! Spinnakervergütung

Einstufung: offen für alle Vereine

Meldeschluss: eine Stunde vor dem Start

Meldegeld: 5,– EUR Barzahlung

Start: Samstag, 10.30 Uhr, Steuermannbesprechung 09.30 Uhr
über eine Teilnahme am anschließenden Lampionkorso würden wir uns freuen!!!

Regattabahn: wird bei der Steuermannbesprechung bekanntgegeben, eine Runde um den Gr. Plöner See

Siegerehrung: ca. eine Stunde nach Regattaende

Preise: Preise für die ersten 10 Boote; Dauerwanderpreis für den Sieger
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Einladung
Senioren-OPTI-Regatta

16. August 2014

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–7

Teilnahmeberechtigung: Erwachsene nach dem 18. Lebensjahr aus dem  PlönerSegler-Verein, dieses 
gilt auch für alle weiblichen Teilnehmer aller Größen usw.

Revier: je nach Windverhältnissen, Wetter und Laune im Innendreieck

Preise: Für jeden Teilnehmer gibt es eine kleine Überraschung.

Meldestelle: Meldungen bitte schriftlich mit Angabe des Vornamens, Namens und Alter des 
Teilnehmers.

Meldeschluss: 1 Stunde vor dem Start

Startgeld: Gebührenfrei – aber Bedingung ist gute Laune

Bis 14.00 Uhr Eintreffen aller Teilnehmer im Bootshafen des PSV
Ausgabe der Segelanweisungen wird mündlich bekanntgegeben

14.00 Uhr: Begrüßung der Segler, Betreuer und Eltern, Freunde, Zuschauer 
(hoffentlich viele) Im Anschluss Steuermannsbesprechung

15.00 Uhr: Start der 1. Wettfahrt, evtl. 2. und 3. Start abhängig von der Wetterlage und der 
Teilnehmerzahl.

Siegerehrung: etwa 1 Stunde nach Ende der letzten Wettfahrt.

Hinweise: Diese Regatta soll nicht nur für die pfiffigen Hasen, sondern auch gerade für die
sein, die sich das Ganze mal aus der Perspektive eines Jugendlichen ansehen 
wollen.

PLÖN, FUSSGÄNGERZONE · INH. NICO THIEDE · TEL. 0 45 22 -50 30 71

OPTIKER

INH.W.HINTZ

24306 Plön
(gegenüber dem Bahnhof)

Telefon 04522 2272
email: optikerkugland@web.de 

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Einladung
Senioren-OPTI-Regatta

15. August 2015

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5

Teilnahmeberechtigung: Erwachsene nach dem 18. Lebensjahr aus dem  PlönerSegler-Verein, dieses 
gilt auch für alle weiblichen Teilnehmer aller Größen usw.

Revier: je nach Windverhältnissen, Wetter und Laune im Innendreieck

Preise: Für jeden Teilnehmer gibt es eine kleine Überraschung.

Meldestelle: Meldungen bitte schriftlich mit Angabe des Vornamens, Namens und Alter des 
Teilnehmers.

Meldeschluss: 1 Stunde vor dem Start

Startgeld: Gebührenfrei – aber Bedingung ist gute Laune

Bis 14.00 Uhr Eintreffen aller Teilnehmer im Bootshafen des PSV
Ausgabe der Segelanweisungen wird mündlich bekanntgegeben

14.00 Uhr: Begrüßung der Segler, Betreuer und Eltern, Freunde, Zuschauer 
(hoffentlich viele) Im Anschluss Steuermannsbesprechung

15.00 Uhr: Start der 1. Wettfahrt, evtl. 2. und 3. Start abhängig von der Wetterlage und der 
Teilnehmerzahl.

Siegerehrung: etwa 1 Stunde nach Ende der letzten Wettfahrt.

Hinweise: Diese Regatta soll nicht nur für die pfiffigen Hasen, sondern auch gerade für die
sein, die sich das Ganze mal aus der Perspektive eines Jugendlichen ansehen 
wollen.
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Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Einladung
Senioren-OPTI-Regatta

21. August 2016

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5

Teilnahmeberechtigung: Erwachsene nach dem 18. Lebensjahr aus dem  PlönerSegler-Verein, dieses 
gilt auch für alle weiblichen Teilnehmer aller Größen usw.

Revier: je nach Windverhältnissen, Wetter und Laune im Innendreieck

Preise: Für jeden Teilnehmer gibt es eine kleine Überraschung.

Meldestelle: Meldungen bitte schriftlich mit Angabe des Vornamens, Namens und Alter des 
Teilnehmers.

Meldeschluss: 1 Stunde vor dem Start

Startgeld: Gebührenfrei – aber Bedingung ist gute Laune

Bis 11.00 Uhr Eintreffen aller Teilnehmer im Bootshafen des PSV
Ausgabe der Segelanweisungen wird mündlich bekanntgegeben

11.00 Uhr: Begrüßung der Segler, Betreuer und Eltern, Freunde, Zuschauer 
(hoffentlich viele) Im Anschluss Steuermannsbesprechung

12.00 Uhr: Start der 1. Wettfahrt, evtl. 2. und 3. Start abhängig von der Wetterlage und der 
Teilnehmerzahl.

Siegerehrung: etwa 1 Stunde nach Ende der letzten Wettfahrt.

Hinweise: Diese Regatta soll nicht nur für die pfiffigen Hasen, sondern auch gerade für die
sein, die sich das Ganze mal aus der Perspektive eines Jugendlichen ansehen 
wollen.

Plöner Segler-Verein von 1908 e.V.

Ausschreibung
2.Traditionsregatta

03. September 2016

Veranstalter: Plöner Segler-Verein von 1908 e.V., Eutiner Straße 4–5, 24306 Plön
Tel.: (0 45 22) 65 94 · Fax (0 45 22) 50 37 85 · eMail: info@psv1908.de

Wettfahrtleiter: nach Bekanntgabe

Klasse: alle Klassen
Es darf mit Spinnaker gesegelt werden! 

Einstufung: offen für alle Vereine

Meldeschluss: eine Stunde vor dem ersten Start

Meldegeld: 5,– EUR Barzahlung

Start: Samstag, 14.00 Uhr, Steuermannbesprechung 13.00 Uhr

Regattabahn: siehe Kurskarte „Traditionsregatta”

Siegerehrung: ca. eine Stunde nach Regattaende

Preise: jedes Boot erhält einen Wurstpreis

Prost Preis:

1. Anrecht 1995 Hermann Levin 1. Anrecht 2007 Albert Ebele
1. Anrecht 1996 Peter Volquardts 1. Anrecht 2008
1. Anrecht 1997 Ulrich Küchenmeister 1. Anrecht 2009 Klaus Albrecht
1. Anrecht 1998 Christoph von Buddenbrock 1. Anrecht 2010 Ulf Meusel
1. Anrecht 1999 Christian Bünning 1.Anrecht 2011 Sven Hansen
1. Anrecht 2000 Erich Stüwe 2.Anrecht 2012 Peter Lehmkuhl
2. Anrecht 2003 Ulrich Küchenmeister 2.Anrecht 2013 Klaus Albrecht

      2004 ausgefallen      2014 ausgefallen         
1. Anrecht 2006 Peter Lehmkuhl

Silberne Eins:

1. Anrecht 1990 Verene Wege 1. Anrecht 2003 Lina-Sophie Kröger
1. Anrecht 1991 Sebastian Kiel            2004 ausgefallen
1. Anrecht 1992 Stephan Hameister 1. Anrecht 2005 Amir Großmann
1. Anrecht 1993 Nadine Becker 1. Anrecht 2006 ????????????
1. Anrecht 1994 Jan-Philipp Kiel 1. Anrecht 2007 Lina Heine
1. Anrecht 1995 Jurin Totzke 2. Anrecht 2008 Lina Heine
1. Anrecht 1996 Lulu Glienke 1. Anrecht 2009 Amelie Heine/ Mathias Rothes
1. Anrecht 1997 Fabian Gernhardt 2010 nicht ausgesegelt
1. Anrecht 1998 Malte Klein 2011 nicht ausgesegelt
1. Anrecht 1999 Travis Dick 2012 nicht ausgesegelt

     2000 nicht ausgesegelt 2013 nicht ausgesegelt
1. Anrecht 2001 Wiebeke Kol 2014 nicht ausgesegelt
1. Anrecht 2002 Lennard Groeneveld

2015           ausgefallen

2015                            nicht ausgesegelt



Hervorragende seglerische Erfolge von
PSV-Mitgliedern in der Saison 2015

Thomas Bergner
H-Jolle:
56. Platz Landesmeisterschaft Sachsen-

Anhalt (Magdeburg, mit 
 Thies Rath) 
2. Platz Kehraus (Zeuthen, mit 
 Willy Wutzeler)
2. Platz 90 Jahre -Jolle (mit 
 Wilfried Schomäker) 
6. Platz Int. Deutsche Meisterschaft, Bad 

Zwischenahn (mit Thies Rath)

Rupert v.Buddenbrock 
O-Jolle:
4. Platz Plön-Cup
7. Platz Niederegger Marzipan-Cup
10. Platz olsteiner Schinken (Plön)
Star:
13. Platz Prinzen Pokal (Plön)
13. Platz Kellersee-Cup (Malente)

Jörn Cordbarlag (O-Jolle)
4. Platz Alpenseemeisterschaft / 
 Blüten regatta (Kaltern/ITA)
5. Platz olsteiner Schinken (Plön)
6. Platz Travemünder Woche
6. Platz Niederegger Marzipan-Cup
8. Platz Blaues Band der Schlei
11. Platz Plön-Cup 
24. Platz Intern. olländische Meister-

schaft 
26. Platz IDM O-Jolle (Dümmer)
28. Platz Euro-Cup

Andre Domann (O-Jolle)
8. Platz olsteiner Ausklang (Eutin)
9. Platz Niederegger Marzipan-Cup
12. Platz Kupferne Rohrdommel 
 (Dümmer)
26. Platz Plön-Cup

Sven Düsener (S-Jollenkreuzer)
1. Platz Landesmeisterschaft NRW 

16-qm-JK (altern)
1. Platz Jollenkreuzer-Cup (Duisburg)
1. Platz Sommerregatta SCvP
1. Platz Dersauer Treff (mit 
 Christoph v.Buddenbrock)
3. Platz Int. Deutsche Besten-
 ermittlung (Brombachsee)
3. Platz Schloss-Cup (Plön)
11. Platz Blaues Band der Schlei

Dr. Ulrich Fehlberg (O-Jolle)
12. Platz Niederegger-Marzipan-Cup
12. Platz Plön-Cup
15. Platz olsteiner Schinken (Plön)

Harald Friedrichs (Neptun22)
1. Platz Blaues Band der Schlei 

Christoph Gebhardt
16. Platz 90 Jahre -Jolle (Vorschoter 

von Rainer Berg, ZSK)
20. Platz IDM -Jolle (Vorschoter von 

Rainer Berg, ZSK)

Dr. Ludwig Groeneveldt (O-Jolle)
10. Platz Goldenes Osterei (Eutin)
12. Platz Jade-Cup (Wilhelmshaven)
15. Platz Niederegger-Marzipan-Cup
15. Platz Alpenseemeisterschaft / 
 Blütenregatta (Kaltern/ITA)
17. Platz Zinn-Cup (Steinhuder Meer)
30. Platz IDM O-Jolle (Dümmer)
56. Platz Intern. olländische Meister-

schaft

Klaus Haß (O-Jolle)
1. Platz Preetzer Kanne
2. Platz Goldenes Osterei (Eutin)
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3. Platz olsteiner Ausklang (Eutin)
13. Platz Plön-Cup
18. Platz olsteiner Schinken (Plön)

Uli Heine / Amelie Heine
10. Platz Kobold-Preis, amburg
22. Platz 90 Jahre -Jolle

Jan-Peter Hermkens (O-Jolle)
9. Platz Pfingstwettfahrt 
 (Steinhuder Meer)
9. Platz Kupferne Rohrdommel 

( Dümmer)
9. Platz Plön-Cup
10. Platz Krupp-Regatta (Essen)
11. Platz Zinn-Cup (Steinhuder Meer)
15. Platz Jade-Cup (Wilhelmshaven)
21. Platz olsteiner Schinken (Plön)

Jan ten Hove (O-Jolle)
1. Platz Eis-Cup / Baldeneysee
1. Platz Jade-Cup (Wilhelmshaven)
1. Platz Sommerpokal (Diemelsee)
1. Platz Ruhrpokal (Scheppen)
2. Platz Alpenseemeisterschaft / 
 Blütenregatta (Kaltern/ITA)

Maximilian Hucke / Jannik Bartz (49er)
7. Platz Alpensee-Skiff-Weekend

Lars Hückstädt
H-Jolle - Vorschoter - mit 
 Ulf Burmeister
1. Platz Int. Deutsche Meisterschaft, 

Berlin
2. Platz Schinkenbrett (Bad Zwischen-

ahn)
3. Platz Samowar (Steinhuder Meer)
3. Platz Frühjahrsregatta (Bad Zwischen-

ahn)
8. Platz 90 Jahre -Jolle
11. Platz Alsterglocke (amburg)
12. Platz Platz Schloss-Cup (Plön)
H-Jolle - Steuermann
1. Platz Inselcup (BSV, amburg) mit 

Niklas Romming

4. Platz Blaues Band vom Langensee 
(Berlin) mit Inga Böhnert

2. Platz Weißes Band vom Arendsee 
mit Bernd Käsemodel

Match Race
2. Platz Weihnachts-Match-Race, 

amburg 
3. Platz September Match Race Plön 

Grade 3
5. Platz Zürich Match Cup, Grade 3
4. Platz ansesail Rostock Match Race, 

Grade 4 
6. Platz Audi Match Race, Krefeld, 

Grade 3 
7. Platz Dutch Nationals, olland, 
 Grade 3
7. Platz May-Day Match Race, Plön, 

Grade 3 
8. Platz Deutsche Meisterschaft Match 

Race, amburg, Grade 3 
Crew wechselnd:
Fabian & Martin Gernhardt, Jannik 
Bartz, Sebastian Milinski, Inga Böhnert, 
Maxi ucke, Jannes Wiedemann, Karo 
& Isa Göltzer, Martin Jannsen, Christoph 
Gebhardt

Stephan Jarmatz (O-Jolle)
5. Platz Travemünder Woche
6. Platz Preetzer Kanne
6. Platz olsteiner Schinken (Plön) 
9. Platz olsteiner Ausklang (Eutin)
9. Platz Goldenes Osterei (Eutin)
13. Platz Niederegger Marzipan-Cup
22. Platz Plön-Cup

Ulf Meusel / Astrid Ahrend (Alt-H-
Jolle)

1. Platz avel-Classic (Berlin, gesegelt 
& berechnet)

1. Platz Plöner-See-Süd-Treff
3. Platz Kobold-Preis (amburg)
4. Platz Blaues Band der Schlei
3. Platz 90 Jahre -Jolle
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Ulf Meusel (O-Jolle)
12. Platz Alpenseemeisterschaft /  

Blütenregatta (Kaltern/ITA)

Andreas Michelchen (O-Jolle)
14. Platz  Preetzer Kanne
18. Platz  Jubiläums-Cup (Wilhelms-

haven)
20. Platz  olsteiner Schinken (Plön)
32. Platz  Niederegger Marzipan-Cup
32. Platz  Plön-Cup

Matthias Mothes 
(mit Mareike Thiesen, SRSV)
Pirat
5. Platz  amburger Jugendsegler-
 Treffen
5. Platz  Landes-Jugendmeisterschaft 

(Kiel)
8. Platz  Schleiweekend (Borgwedel)
13. Platz  Young Europeans Sailing (Kiel)
14. Platz  olsteiner Ausklang (Eutin)
14. Platz  Int. Deutsche Jugendmeister-

schaft Pirat (Aachen)
16. Platz  Frühjahrsregatta (Ratzeburger 

See)
16. Platz  orst-Richter-Regatta (Bad 

Segeberg)
21. Platz  Dümmerfinale (üde)
32. Platz  IDM Pirat (Warnemünde)
Laser Radial
2. Platz  Opti-Europe-Laser-Treff (Bosau)

Peter Mothes (Pirat; Vorschot)
5. Platz  Landesjugendmeisterschaft S
16. Platz  olsteiner Ausklang

Mathias Schulz (O-Jolle)
24. Platz  IDM O-Jolle (Dümmer)
2. Platz  olsteiner Schinken (Plön)
38. Platz  Stienitzsee 
 
Ralf Schulze (O-Jolle)
2. Platz  Jubiläums-Cup (Wilhelms-

haven)
3. Platz  Dümmercup (Dümmer)

4. Platz  Sommerpokal (Diemelsee)
4. Platz  Pfingstwettfahrt (Steinhuder 

Meer)
4. Platz  olsteiner Schinken (Plön)
8. Platz  Schlieker-Preis (Steinhuder 

Meer)
8. Platz  Kupferne Rohrdommel 
 (Dümmer)
9. Platz  Zinn-Cup (Steinhuder Meer)
12. Platz  Krupp-Regatta (Essen)
14. Platz  Plön-Cup
17. Platz  IDM O-Jolle (Dümmer)
17. Platz  Silberne Seerose (Steinhuder 

Meer)
20. Platz  Niederegger Marzipan-Cup

Wolfgang Schwippert (O-Jolle)
7. Platz  olsteiner Ausklang (Eutin)
10. Platz  Niederegger-Marzipan-Cup
14. Platz  olsteiner Schinken (Plön)
3. Platz  Goldenes Osterei (Eutin)
10. Platz  Plön-Cup

Jugendgruppe:

Maximilian v.Buddenbrock / 
Moritz Petersen
19. Platz  olsteiner Ausklang (Eutin)
12. Platz  Landesjugendmeisterschaft S

Moritz v. Buddenbrock
4. Platz  Opti C Bosau

Nik Nommensen:
4. Platz  Opti B Malente
11. Platz  Opti B Bosau

Oke Nommensen:
5. Platz  Opti B Malente
13. Platz  Opti B Bosau

Nik & Oke Nommensen (Teeny)
2. Platz  Internationale Deutsche 
 Jüngstenmeisterschaft U14 –
 DEUTSCE VIZE-MEISTER- 
 (insg. 10.)
3. Platz  Landes-Jugendmeisterschft, 

Schilksee
8. Platz  amburger Jugendseglertreffen

Oke & Nick Nommensen (Teeny)
4. Platz  Schlei-Weekend

Momme Schmäschke
2. Platz  Opti C Bosau

Elise Theurer
5. Platz  Opti C Malente
3. Platz  Opti C Bosau

Titus Theurer
2. Platz  Opti C Malente
1. Platz  Opti C Bosau

Kreisjugendmeisterschaft:

Laser Radial
1. Platz  Matthias Mothes –
 KREISJUGENDMEISTER-

Pirat
1. Platz  Maximilian v. Buddenbrock / 

Moritz Petersen –
 KREISJUGENDMEISTER - 
6. Platz  Theresa Laß / Julius Schreiber

Teeny
1. Platz  Nik Nommensen / 
 Oke Nommensen

Opti C 1
1. Platz  Titus Theurer –
 KREISJUGENDMEISTER 
3. Platz  Momme Schmäschke
4. Platz  Elise Theurer

Opti C 2
11. Platz  Fabian Kurth

58 59



60 616060 6161

Modellsegeln – Wintersport im PSV



Im Januar haben wir mit der Saisonplanung 2015 be-
gonnen und zwei Match Race Events im Plöner Segler 
Verein von 1908 e.V. geplant. Außerdem wollten wir 
wieder einige auswärtige Match Race Events segeln. 
Neben dem Match Race habe ich ja bekanntermaßen 
noch eine weitere Passion: -Jolle segeln. In der Saison 
2014 schmiedete mein Segelfreund Ulf Burmeister (ZSK 
– Zwischenahn), mit dem ich bereits in der 8. Saison als Vorschoter segle, bereits 
Pläne, ein neues Schiff für die Saison 2015 zu bestellen. 
Im erbst begannen wir mit der Planung bei unserem Bootsbauer des Vertrau-
ens in Trappenkamp und überlegten gemeinsam, wie ein neues Boot aussehen 
würde. Im Winter war ich dann mit der „Bauaufsicht“ für unser neues Projekt 
beschäftigt. 
Für unser Match-Race-Team und die 4 identischen Boote, die wir bei Regatten 
den Match-Race-Teams zur Verfügung stellen, gibt es allmählich sehr viel Ersatz-
material. 
Dieses Material wird auch immer wieder bei Events benötigt: Bei einem Match-
Race-Event ist der Zeitplan immer sehr eng und die Boote werden sehr inten-
siv beansprucht. Da ist es wichtig, dass Verschleißmaterialien auf dem Wasser 
schnell ausgetauscht werden können. 

Des Weiteren gab es – zu Recht – immer wieder Anmerkungen, dass unsere 
Teammitglieder, vor allem beim Mittwochssegeln, den Pantry-Bereich als Um-
kleide nutzen. Leider sind die Umkleidemöglichkeiten ja sehr begrenzt, nicht 
alle unsere Mitsegler kommen mit dem eigenen Auto, daher musste eine  Lösung 
gefunden werden.
Wir liebäugelten schon länger mit einem Kofferanhänger, den wir als Equip-
ment lager nutzen könnten. In Trappenkamp fanden wir eine passende Grund-
lage zum Aufbauen. Bei unserem Bootsbauer des Vertrauens, Thomas Bergner, 
wurden dann einige Umbaumaßnahmen durchgeführt und wir lackierten den 
Anhänger selber neu. 
Mit einem Regalsystem, Werkbank, Segellast, und Lagermöglichkeiten für 
 unsere Segelklamotten können wir den Pantry-Bereich des PSV nun wirklich ent-
lasten und haben für Events die Möglichkeit, kleine und mittlere Reparaturen 
direkt im Verein durchzuführen. 
Auch für auswärtige Events nutzen wir den Anhänger, in dem auch Schlafplätze 
hergerichtet werden können. 
Über den 1. Mai richteten wir dann unser erstes Match-Race 2015 aus. Bei der 
Mitgliederversammlung der Match-Race-Vereinigung e.V. wurde der Wunsch 
geäußert, dass man in Deutschland auch Möglichkeiten für ein gemeinsames 
Training bereitstellt. 
Durch unsere guten internationalen Kontakte konnten wir Philippe Gomez 
(FRA), Coach von diversen Teams der  „World Match Racing Tour“ und der fran-
zösischen Olympia-Mannschaft für ein 
Match-Race-Training für sechs Teams in 
Plön begeistern. Im Anschluss richteten 
wir ein Grade-3-Event mit zehn inter-
nationalen Teilnehmern aus.
Bei der Verpflegung haben wir uns 
was ganz Besonderes einfallen lassen: 
„ Alexander Seher Catering“ lieferte 
am Samstagabend das Buffet mit Live-
Cooking und Drei-Gänge-Menü.
In den darauffolgenden Wochenenden kümmerte ich mich um die neue -Jolle 
und stand u.a. als verantwortlicher Wettfahrtleiter bei der größten Klassen-
regatten der -Jolle am Arendsee zur Verfügung. 
In den letzten Jahren stellt das eizkörper Sailing Team immer mehr Vorschoter 
in der -Jollen-Klasse. Bei der Deutschen Meisterschaft der -Jollen segelten 
beispielweise gleich drei Teammitglieder des eizkörper Sailing Teams mit, Ten-
denz steigend. Und für das Match-Race-Segeln sind die Erfahrungen auf den 
schnellen Jollen durchaus von Vorteil. 
Mit dem Match-Race-Team nahmen wir dann noch an der olländischen Mei-
sterschaft (Medemblik), dem Aui Match Race (Krefeld) und dem Zürich Match 
Cup (Zürich) teil.

Jahresbericht Heizkörper Sailing Team 2015
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Beim ansesail Match Race, der Deutschen Meisterschaft im Match Race und 
dem PSV-September Match Race konnten wir mit zwei Teams antreten. Jannes 
Wiedemann hat sich als zweiter Steuermann mit dem Match Race angefreundet 
und konnte mit dem 3. Platz in Rostock und einem 2. Platz beim PYC Match Race 
in Berlin bereits ordentliche Achtungserfolge feiern. 
Für unser Training ist es dabei von Vorteil, mit zwei Teams intern gegeneinander 
zu segeln. Leider blieb auf Grund des -Jollen Neubaus für mich wenig Zeit für 
das Match-Race-Training, sodass die Ergebnisse im Vergleich zum Vorjahr etwas 
schwankten. Trotz untrainierter Crew konnten wir allerdings beim September 
Match Race (Grade 3) einen 3. Platz ersegeln.
Beim Stadtbuchtfest haben wir am Samstag „Match-Race-Segeln für Gäste“ 
 angeboten. Bei leichtem Wind waren Besucher des Stadtbuchtfests willkom-
men, um das sportliche Segeln auf Sportbooten kennen zu lernen. Unser Ziel 
war es dabei, den sportlichen Aspekt des Regattasegelns zu demonstrieren. 
Touren- und Wandersegeln wurde durch die Segelschule angeboten. Wir konn-
ten  einige  Gäste mit aufregenden  Rennen beeindrucken. Alle Gäste waren 
sich  einig: Match Race segeln ist ein wahrer Sport und körperlich anspruchsvoll. 
Dabei ging es uns einerseits darum, den Facettenreichtum unseres obbies zu 
demonstrieren, aber auch aber auch interessierte Segler für den Verein zu ge-
winnen. 
Leider war am Sonntag kein Wind, sodass das Programm ausfallen musste. Trotz-
dem hatten wir die Chance, den PSV mit allen Sparten auf der großen  Bühne 
vorzustellen.
Wir wollen unsere Aktionen im nächsten Jahr gern wieder anbieten. Dabei wer-
den wir versuchen, etwas mehr Werbung für das Programm zu machen, um 
noch mehr Gäste zum Segeln zu motivieren. 
Im Spätsommer konnten Ulf Burmeister und ich dann mit dem neuen Schiff die 
Deutsche Meisterschaft der -Jollen überraschend mit 11 Punkten Vorsprung 
gewinnen. Das war natürlich mein persönliches ighlight der Saison 2015. 
In Plön bereiteten wir uns auf die Bundesliga-Relegation vor. Es wurde entschie-
den, dass wir in diesem Jahr mit unserem Match-Race-Team, bestehend aus Fa-
bian Gernhardt, Martin Gernhardt, Sebastian Milinski und mir als Skipper segeln 
würden.
Wir trainierten ein Wochenende mit unseren Booten auf dem Plöner See, übten 
Starts und Manöver. Dabei stellte unsere PSV-Jugendgruppe auch ein Boot mit 
Matthias Mothes als Skipper, die weiteren Boote wurden von unseren Teammit-
gliedern und dem Bundesliga-Team vom ASV amburg gesegelt, sodass wir ein 
tolles Training hatten. 
In Flensburg konnten wir durch starke Manöver und überlegenen Bootsspeed 
die ersten Rennen sehr souverän segeln und gewannen drei Rennen und erse-
gelten zwei 3. Plätze. Der letzte Tag verlief für uns leider etwas ungünstig und 
wir kamen mit einem 5. Platz knapp ins Finale. Dort mischte sich das Blatt neu, 
wobei uns in dem Format etwas Erfahrung im sehr kurzen Fleetraces fehlte. So 
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konnten wir in den Finalläufen mit den Plätzen 2/6/3/6 leider nur einen 16. Platz 
von 60 Teilnehmern erlangen. 
Im nächsten Jahr würden wir auf jeden Fall wieder antreten, wenn wir vom 
Verein nominiert werden. Wir würden mit unseren vier oder fünf Booten dann 
versuchen, weitere Trainingswochenenden vor der Bundesligarelegation durch-
zuführen.
Unsere Planungen für 2016 sind auch schon fertig: mit der Deutschen Meister-
schaft im Match-Race am letzten September-Wochenende haben wir ein seg-
lerisches ighlight auf dem Plöner See. Wir freuen uns schon heute auf viele 
Zuschauer und ein tolles Event. Dafür werden wir noch einige Neuerungen und 
Umbauten an den Booten vornehmen, um den besten Deutschen-Match-Racern 
perfekt gleiche Boote zur Verfügung stellen zu können. 
Im August planen wir ein normales Match-Race und ein weiteres ighlight wird 
die Landesmeisterschaft der Jugendlandesmeister – powered by Doyle Sails Feh-
marn. Wir planen Segler aus den Jugendklassen in Schleswig-olstein einzula-
den, die auf unseren Booten im Fleetracemodus in der Stadtbucht gegenein-
ander segeln. Dabei haben wir mit der Firma Doyle Sails Fehmarn einen tollen 
Sponsor und Partner gefunden.  
Die Förderung der Jugend im Segelsport ist für uns sehr wichtig. Auch bei diesem 
Event über den 3. Oktober freuen wir uns auf viele Teilnehmer und Zuschauer.
Das eizkörper Sailing Team wünscht Ihnen und Euch ein erholsames Winter-
halbjahr, alles Gute für das Jahr 2016 und eine tolle Segelsaison.

Im Namen des eizkörper Sailing Teams    Lars ückstädt

Gepflegtes Restaurant
direkt am Großen Plöner See

Inhaber: Udo Muhmann

Für Gesellschaften und Familienfeiern aller Art
stehen unsere Räumlichkeiten für bis zu 60 Personen zur Verfügung.

Unser Restaurant bietet Ihnen eine regionaltypische,
aber auch Neue Deutsche Küche,

mit einer großen Auswahl verschiedener Fischgerichte.

Eutiner Straße 4 · 24306 Plön
Tel. 0 45 22 / 76 79-0 · Fax 0 45 22 / 6 0214

eMail: info@altes-faehrhaus.de
www.altes-faehrhaus.de

 Um Tischreservierung wird gebeten.

Clubgebäude des Plöner Segler-Vereins von 1908 e.V.Clubgebäude des Plöner Segler-Vereins von 1908 e.V.
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Wenn man das Ziel im Auge 
behält. 

Wir bringen Sie auf Kurs. Wenn‘s um Geld 
geht, arbeiten Sie am besten mit unserer 
eingespielten Crew Hand in Hand.

Kurs halten
ist einfach.

foerde-sparkasse.de

                Wenn‘s um Geld geht

S-Förde
        Sparkasse


